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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0
Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 3. Dezember 2022 
Löwen-Apotheke Leutkirch, 
Memminger Str. 2, 88299 Leutkirch 
Tel. 07561 72667   
Sonntag, 4. Dezember 2022 
Marien-Apotheke Heimenkirch, 
Kemptener Str. 2, 88178 Heimenkirch 
Tel. 08381 1469 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll-, Bio-, Papier- und Gelben Tonne: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2022 des Landkreises. 
  
Termine Wertstoffhof: 
Samstag, 3. Dezember 2022 von 08:00 bis 12:00 Uhr 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 10.30 Uhr
	 Do. 	 16.00 – 18.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96160
Matthias.Hammele@drs.de	 Tel. 07520 / 96180
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 / 927149
Erhard.Galm@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de	 Tel. 0174 / 7964816
Pastoralreferentin Katharina Hischer	 Tel. 0151 / 22439096 
Katharina.Hischer@drs.de
Gemeindereferentin Verena Vey	 Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de	       0163 / 3378774
Evangelische Kirche:
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Di. - Fr. 	   8.30 – 11.30 Uhr
	 Do. auch	 13.00 – 16.00 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Melanie Mohrhauser	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor zwischen 16:00 und 18:00 Uhr
Telefon: 07520 / 95028

Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
- 	Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, herzraum@fm-amtzell.de
	 immer mittwochs von 14.00-17.00 Uhr
-	 Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) alna@fm-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 / 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 / 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags� Bezugsgebühr jährlich € 28,40
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Pfärricher Weihnachtsmarkt 

 
 

Bei köstlichen Weihnachtsleckereien, 
duftendem Punsch, 

Dekoration für die Weihnachtszeit 
und musikalischer Unterhaltung 
durch den Kinderchor Pfärrich 
und eine kleine Besetzung der 

 Musikkapelle Pfärrich, 
möchten wir gemeinsam die 

Vorweihnachtszeit verbringen. 
 

Für Kinder: Pony reiten (nur bei trockener Witterung)  
von 14.00 – 15.30 Uhr 

Feuershow mit der Gruppe Hofzirkus um 18:00 Uhr 
 

 
Am Samstag, den 03.12.2022 von  

13:00 – 20:oo Uhr 
 
 

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gemeinsame Sitzung des Gemeinderats  
mit dem Kindergartenausschuss 
Bürgermeisterin Manuela Oswald berichtet einleitend, dass mit 
der gemeinsamen Sitzung ein Beschluss des Gemeinderats vom 
1. August 2022 umgesetzt werde. Anlass des Beschlusses ergab 
die Beratung über die Erhöhung der Kindergartengebühren, wel-
che von Eltern zum Anlass genommen wurde, verschiedenste 
Anliegen Rund um das Thema Kinderbetreuung und Gebühren, 
insbesondere die Gebührenstaffelung für die Betreuung in der 
Kinderkrippe anzusprechen. 
Der Bedarf die Kinderbetreuung samt Gebühren ganzheitlich für 
Amtzell zu betrachten und Lösungen zu entwickeln sei erkannt, 
führt sie fort. Ganzheitlich für Amtzell bedeute auch trägerüber-
greifend zu diskutieren, um einheitliche Angebote der Träger 
Gemeinde sowie katholische Kirchengemeinde sicherzustellen. 
Ziel sei es im März zur Anmeldezeit, eine klare Vorstellung über 
das Angebot und die Gebühren zu haben, um dieses dann ab dem 
kommenden Kindergartenjahr im September 2023 umzusetzen. 
Um diesen straffen Zeitplan einzuhalten und den Prozess möglichst 
zielorientiert zu gestalten, wurde eine träger- und einrichtungs-
übergreifende Arbeitsgruppe, unter Beteiligung des Landesver-
bands der katholischen Kindertagesstätten e. V. als Fachverband 
mit Herrn Dietz, gebildet.  
Aus dieser Zusammenarbeit wurden Themen entwickelt, die im 
Zuge einer ganzheitlichen Betrachtung erörtert werden sollen. 
In der Sitzung wurden diese Themen von Herrn Dietz aufgegrif-

fen, welche von den Beteiligten mit Botschaften für die bevor-
stehende inhaltliche Auseinandersetzung versehen wurden. Auf 
dieser Grundlage entstehen Modelle und Kalkulationen, deren Aus-
wirkungen insbesondere auf die bestehenden Betriebserlaubnisse, 
den Personalschlüssel, die räumlichen und personellen Ressourcen 
abzuwägen sind. Zusammengefasst soll ein Entwurf entstehen, der 
zunächst im Kindergartenausschuss diskutiert wird.  
Neben Angebotsmodellen und Gebühren besteh ein besonderes 
Augenmerk auf dem Thema Arbeitgeberattraktivität für pädago-
gisches Fachpersonal. Bürgermeisterin Manuela Oswald sprach vor 
dem Hintergrund der Abwägung und zu Gunsten eines wahrnehm-
baren steigenden Bedarfs an Ganztagesplätzen auch mögliche Ein-
schnitte im bestehenden Angebot an. Schließlich sprach sie ihren 
herzlichen Dank an alle Beteiligte für die aktive Mit- und Zusam-
menarbeit aus. Im Rahmen der gemeinsamen Sitzung bestand 
die Möglichkeit, die kommunalen Kinderbetreuungseinrichtun-
gen zu besichtigen.
 

GEMEINDERATSSITZUNG

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 28.11.2022 
1. Bekanntgabe der in nichtöffentlichen Sitzung gefassten 
Beschlüsse 
Bürgermeisterin Manuela Oswald gab bekannt, dass in der nichtöf-
fentlichen Sitzung am 14.11.2022 Monika Gauß zur neuen Käm-
merin und Luca Reisner zum neuen Hauptamtsleiter der Gemeinde 
Amtzell gewählt wurden. Monika Gauß trat bereits am 15. Novem-
ber 2022 ihr Amt an, Luca Reisner voraussichtlich am 1. Februar 
2022. 

Kirchenkonzert 
der Musikkapelle Pfärrich 

Musik 
im 

Advent 
  

SONNTAG 
11.12.22 

15.00 Uhr 
WALLFAHRTSKIRCHE 

PFÄRRICH
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2. Bürgerfragestunde 
Von den Zuhörern wurden keine Fragen gestellt. 
3. Bericht zur Quartiers- und Gemeinwesenarbeit in Amtzell 
Paul Locherer informierte eingangs das Gremium über den Stand 
der Quartiers- und Gemeinwesenarbeit in Amtzell. Dabei schlug 
er einen Bogen vom Bau der Wohnanlage im Wilhelm-Koch-
Weg im Jahre 1993/94 bis Anfang dieses Jahres, als er den Auf-
trag bekam, die Gemeinwesenarbeit neu zu strukturieren um das 
Budget zu sanieren. In seinen weiteren Ausführungen verwies er 
auf die erfolgreich umgesetzten Eckpunkte in der Quartiers- und 
Gemeinwesenarbeit.  
Er ging insbesondere ein auf das neue Team für die Gemeinwe-
senarbeit, die gute Zusammenarbeit zwischen den Wohnanlagen 
Grüntenweg und Wilhelm-Koch-Weg, der Vernetzung mit dem 
Netzwerk Alna und die Bündelung durch die Quartiersgemein-
schaft. Weitere Themen waren die Sanierung der Finanzen und die 
kritische Auseinandersetzung mit der aktuellen Hausverwaltung. 
Erfreut berichtete Locherer darüber, dass die Idee der Quartiers-
genossenschaft vom Baden-Württembergischen Genossenschafts-
verband und dem Land Baden-Württemberg ausgezeichnet wurde. 
Perspektivisch soll 2023 die Gemeinwesenarbeit auf das Kränz-
le-Quartier ausgeweitet sowie die Quartiersarbeit im Dorf mit der 
Quartiersgemeinschaft gebündelt und koordiniert werden. Im 
Anschluss stellten sich Christine Schuler, die Familien- und Gemein-
wesenarbeiterin der Gemeinde Amtzell sowie Tobias Engenhorst, 
der für die Stiftung Liebenau in der Wohnanlage am Grüntenweg 
sowie für die Gemeinwesenarbeit in Amtzell tätig ist. 
Bürgermeisterin Manuela Oswald zeigte sich erfreut über die posi-
tive Entwicklung, freute sich auf die weitere Zusammenarbeit und 
sprach ihren Dank für dieses erfolgreiche Engagement aus, dem 
sich der Gemeinderat anschloss. 
4. Energieeinsparkonzept 
Energiesparen ist derzeit das Gebot der Stunde, privat wie auch 
im öffentlichen Bereich. Vor diesem Hintergrund sind insbeson-
dere die Mitarbeitenden der Gemeinde sowie Nutzerinnen und 
Nutzer der gemeindlichen Einrichtungen aufgerufen, die Einspar-
bemühungen der Gemeinde zu unterstützen, um eine drohende 
Energiemangellage abzuwenden. Als Grundlage für diese Bemü-
hungen soll ein Energieeinsparkonzept mit transparentem und 
zugleich verbindlichem Stufenplan gelten. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig das vorliegende Ener-
gieeinsparkonzept mit Stufenplan für die Gemeinde Amtzell. Das 
Konzept wird den Mitarbeitenden und Verantwortlichen in den 
verschiedenen Einrichtungen der Gemeinde sowie den Nutzerin-
nen und Nutzern der Einrichtungen zur Verfügung gestellt. Dar-
über hinaus ist das Energieeinsparkonzept auf www.amtzell.de 
veröffentlicht. 
5. Verbandsklärwerk Pflegelberg – Betriebskostenabrechnung 
2021 
Kämmerin Monika Gauß erläuterte die Betriebskostenabrechnung 
2021 für das Verbandsklärwerk Pfegelberg. Dabei brachte sie lobend 
zum Ausdruck, dass die Anlage über eine sehr gute Reinigungsleis-
tung verfüge. Besonders erfreulich sei auch die Tatsache, dass die 
Abrechnung für 2021 positiv ausgefallen sei. Allerdings werden die 
gestiegenen Energiekosten in den kommenden Jahren zu größeren 
finanziellen Belastungen führen. Sowohl Bürgermeisterin Manuela 
Oswald wie auch Monika Gauß lobten das Team der Verbandsklär-
anlage Pflegelberg und des Abwasserwerks Wangen, dank deren 
Engagement sich die Anlage in einem sehr guten Zustand befinde. 
Der Gemeinderat nahm die Abrechnung zur Kenntnis. 
6. Baugesuche 
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einverneh-
men erteilt: 
- �Errichtung Carport mit Fahrradraum, Am Dennenberg 5, 88279 

Amtzell, Flst.Nr. 62/42 
- �Neubau von zwei Doppelhaushälften mit je einem Carport und 

einer Doppelgarage, Fohlenweide 42, 88279 Amtzell, Flst.Nr. 70/54 
und 70/61 

7. Verschiedenes 
Die Vorsitzende teilte mit, dass am 8. Dezember 2022 ab 14:30 Uhr 
die erste Bürgersprechstunde stattfinde. Diese stelle ein neues, 

zusätzliches und regelmäßiges Angebot für die Bürgerinnen und 
Bürger dar, direkt mit ihr ins Gespräch zu kommen um Wünsche, 
Kritik und Anliegen äußern zu können.  
Weiter informierte Bürgermeisterin Oswald über den angestoße-
nen Prozess um die Weiterentwicklung der Vorlagen für die Sitzun-
gen des Gemeinderats. Hier wird wieder Stellung genommen zu 
den finanziellen Auswirkungen von Beschlüssen und zusätzlich die 
Auswirkungen auf Klima und Umwelt aufgeführt. Dabei verwies sie 
auf die direkte Beziehung zwischen Auswirkung und Beschluss. Ziel 
solle sein, mögliche Auswirkungen von Beschlüssen ins Bewusst-
sein zu rücken und in den Abwägungsprozess miteinzubeziehen. 
Ortsbaumeister Günther Halder informiert über die Anpassung  
bezüglich der Verträge über Leistungen im Winterdienst, welche 
aufgrund der steigenden Aufwändungen notwendig wurden. 
 
5. Änderung des Landschaftsschutzgebietes 
„Jungmoränenlandschaft zwischen Amtzell  
und Vogt“ 
Das Landratsamt Ravensburg – Untere Naturschutzbehörde – 
beabsichtigt das Landschaftsschutzgebiet „Jungmoränenland-
schaft zwischen Amtzell und Vogt“ zu ändern. 
Die Auslegung des Verordnungsentwurfs mit Karten zur Einsicht-
nahme findet vom 12.12.2022 bis 13.01.2023 beim Landratsamt 
Ravensburg – Untere Naturschutzbehörde –, Außenstelle, Gar-
tenstraße 107, 88212 Ravensburg, Zimmer 319, jeweils während 
der üblichen Dienststunden statt. Die Einsichtnahme ist zudem 
bei den Rathäusern in Amtzell, Bodnegg, Vogt, Waldburg, Wan-
gen sowie der Ortschaftsverwaltung Karsee während der dorti-
gen Dienststunden möglich. Elektronisch ist die Einsichtnahme 
auch auf der Homepage des Landkreises Ravensburg unter https://
www.rv.de/landkreis/amtliche+bekanntmachungen beim Bau- 
und Umweltamt (BU) möglich. 
Bedenken und Anregungen zum Vorhaben können während der 
Auslegungsfrist beim Landratsamt Ravensburg, Außenstelle Gar-
tenstraße 107, 88212 Ravensburg, vorgebracht werden. Bedenken 
und Anregungen können auch bei den Gemeindeverwaltungen 
Amtzell, Bodnegg, Vogt, Waldburg, der Stadt Wangen sowie der 
Ortschaftsverwaltung Karsee schriftlich oder zur Niederschrift 
abgegeben werden. Elektronisch können die Bedenken und Anre-
gungen unter bu@rv.de vorgebracht werden. Nicht fristgerecht 
vorgebrachte Bedenken und Anregungen bleiben unberücksich-
tigt. 
Ravensburg, 24.11.2022 
gez. Harald Sievers, Landrat

Erste Bürgersprechstunde  
mit Bürgermeisterin Manuela Oswald 
In der Bürgersprechstunde möchte ich allen Bürgerinnen und 
Bürgern eine zusätzliche Möglichkeit eröffnen, ganz unkom-
pliziert mit mir ins Gespräch zu kommen und Ihre Anliegen 
zu erörtern. 
Die erste Sprechstunde biete ich an am Donnerstag, 8. Dezem-
ber 2022 in der Zeit von 14.30 – 16.00 Uhr in meinem Dienst-
zimmer (1. OG, Zimmer 10) im Rathaus. 
Eine vorherige Anmeldung wird empfohlen. Bitte wenden Sie 
sich dafür an Elin Stark, Telefon 950-11 oder E- Mail an elin.
stark@amtzell.de. 
Davon unberührt bleibt selbstverständlich die Möglich jeder-
zeit anlassbezogen einen Termin mit mir zu vereinbaren. 
Ich freue mich über Ihr Interesse an der Bürgersprechstunde! 
Ihre Bürgermeisterin 
Manuela Oswald
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Bitte um Rücksendung der Gestattungs­
verträge sowie Hausanschlussverträge  
für den Ausbau der Breitbandinfrastruktur  
im Außenbereich von Amtzell 
Die Gemeindeverwaltung erinnert die betroffenen Grund-
stückseigentümer nochmals daran, die Verträge unterschrieben 
zurückzusenden, sodass die Trassenplanungen abgeschlossen 
werden können. 
Sobald die Trasse feststeht, können die Maßnahme ausgeschrie-
ben und im Frühjahr mit dem Ausbau der Breitbandinfrastruk-
tur im Außenbereich begonnen werden. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung bei der Umsetzung des Breit-
bandausbaus im Außenbereich! 
Die Gemeindeverwaltung

  
  
 
 
 
 
 

  
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
  
  
  
  

 
 

  
  
  
  

 
 

   
 

 
   

 

 
 

 
 

Die Gemeinde Amtzell mit rund 4.300 Einwohnern und her-
ausragender Infrastruktur bietet zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine Stelle als 

Betreuungskraft (m/w/d) 
(Teilzeit, unbefristet) 

  
am Ländlichen Schulzentrum Amtzell an. 
  
Das Ländliche Schulzentrum Amtzell ist eine Gemeinschafts-
schule von Klasse 1 bis 10 mit ca. 360 Schülerinnen und Schüler. 
Sehr gute Rahmenbedingungen wie beispielsweise angenehme 
Klassengrößen, verschiedene Lernniveaus, ein weitläufiger 
Schulcampus sowie interessante Freizeitmöglichkeiten zeich-
nen das Ländliche Schulzentrum aus. Der Gesamtbetrieb mit 
Schulsozialarbeit, Mensa und Betreuung ermöglicht eine ange-
nehme und verlässliche Schulzeit 
  
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
• Bearbeiten und Organisieren der An- und Abmeldungen 

der Grundschulkinder für die Nachmittagsbetreuung 
• Ergänzende Betreuung der Grundschulkinder außerhalb 

des Unterrichts 
• Die Unterstützung des Ganztagesbetriebs der Schule 
• Gestaltung der Räumlichkeiten mit und für die Kinder 
• Bei Bedarf Übernahme von Krankheitsvertretungsstunden 
  
Ihr Profil: 
• Eine pädagogische Ausbildung oder Qualifikationen sind 

wünschenswert 
• Erfahrung im Umgang mit Kindern und Jugendlichen 
• Gute Kommunikationsfähigkeit und Teamfähigkeit 
• Verantwortungsvolles, flexibles und zuverlässiges Arbeiten 
  
Unser Angebot: 
• Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis im öffentlichen 

Dienst bei der Gemeinde Amtzell 
• Die Eingruppierung erfolgt je nach persönlicher und fach-

licher Qualifikation bis zu Entgeltgruppe S 4 TVöD SuE 
• Arbeitszeiten vor- und/oder nach den Unterrichtszeiten 

nach Abstimmung zu erbringen 
  
Ihre Bewerbung richten Sie mit den üblichen Unterlagen an 
das Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Str. 4, 88279 Amt-
zell oder als PDF-Datei an bewerbung@amtzell.de. 
  
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Personalsachbearbeiterin 
Frau Laura Johler (Telefon 07520 950-23, E-Mail laura.johler@
amtzell.de) gerne zur Verfügung. 

  
  
 
 
 
 
 

  
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
  
  
  
  

 
 

  
  
  
  

 
 

   
 

 
   

 

 
 

 
 

Bei der Gemeinde Amtzell mit rund 4.300 Einwohnern und  
herausragender Infrastruktur ist folgende Stelle zum nächst­
möglichen Zeitpunkt zu besetzen:

Reinigungskraft (m/w/d) 
im Rathaus Amtzell

- Beschäftigungsumfang von 20,51 %
-  wöchentliche Arbeitszeit von 8 Stunden an zwei Tagen zu 

leisten
- Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 1 TVöD

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an das Bürgermeisteramt Amt-
zell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell oder als PDF-Datei an 
bewerbung@amtzell.de.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Personalsachbearbeiterin 
Frau Laura Johler (Telefon 07520 950-23, E-Mail laura.johler@
amtzell.de) gerne zur Verfügung.

Heimatgeschichte zum Anfassen 

Sind Sie noch auf der Suche nach einem passenden Geschenk, 
das nicht nur Freude bereitet sondern darüber hinaus noch 
sehr informativ ist? Dann haben wir das Richtige für Sie! Und 
zwar unser Heimatbuch mit dem Titel „Amtzell – Heimat im All-
gäu“. Auf 84 farbenfrohen Seiten glänzt das Buch durch pro-
fundes historisches Wissen über Amtzell und seine 124 Weiler. 
In dem besonderen Werk werden zudem prägende Persön-
lichkeiten vorgestellt und das Gemeinde- und Vereinsleben 
der Gegenwart skizziert. Damit hat Altbürgermeister Walther 
Schmid eine reich bebilderte und unterhaltsame Führung durch 
die Gemeinde vorgelegt. Das Heimatbuch ist für 20,- € im Ein-
wohnermeldeamt des Rathauses (Zi. 1) erhältlich.

Abfallkalender 2023 
Der Abfallkalender ist digital! 
Der Landkreis stellt den Abfallkalender für 2023 
digital über seine Abfall App RV zur Verfügung. 
Deshalb die App gleich über den QR-Code her-
unterladen! Sie steht in den gängigen Appstores 
kostenlos zur Verfügung. Wer den Abfallkalender 
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weiterhin in Papierform haben möchte, kann sein persönliches 
Exemplar ganz bequem unter www.rv.de/abfallkalender erstel-
len lassen und selbst ausdrucken.
 
2. Bundesweiter Warntag 
Am Donnerstag den 08. Dezember 2022 findet ab 11:00 Uhr der 
zweite bundesweite Warntag statt. An diesem Tag haben der Bund, 
die Länder und die Kommunen die Möglichkeit Ihre Warnmit-
tel (z.B. Sirenen, Lautsprecherwagen und Warn-Apps) zu testen. 
Konkret bedeutet dies, dass um 11:00 Uhr eine Probewarnung für 
die Bevölkerung ausgelöst wird und um ca. 11:45 Uhr findet dann 
eine offizielle Entwarnung statt. Von der Nationalen Warnzent-
rale im Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK) wird über das Modulare Warnsystem (MoWaS) ein Warntext 
verschickt. Dieser Text wird dann sowohl an Rundfunkanstalten, 
Medienunternehmen und an die Warn-Apps (z.B. NINA) verschickt. 
Zusätzlich startet eine Testphase von Cell Broadcast am bundes-
weiten Warntag. Potentielle Empfänger der Probewarnung über 
Cell Broadcast sind alle Personen in Deutschland, die ein Cell Bro-
adcast-fähiges und empfangsbereites Mobilfunkendgerät mit sich 
führen. In einigen Kommunen des Landkreis Ravensburg werden 
zu den oben genannten Uhrzeiten Sirenen ertönen. Dies wird vor 
allem in den Kommunen Schlier, Grünkraut und Isny im Allgäu sein. 
Die Feuerwehr Baindt wird auf ihrem Gemeindegebiet ein Laut-
sprecherwagen, mit Unterstützung des Landkreis Ravensburg, tes-
ten. Wir möchten gerne Vorab informieren, dass nicht jede Sirene 
im Landkreis Ravensburg, welche durch die Kommunen für die 
Alarmierung der Feuerwehr genutzt wir, technisch in der Lage ist 
den Ton für Warnung (1-minütiger Heulton) und den für Entwar-
nung (1-minütiger Dauerton) abzuspielen. Der Ton für den Alarm 
für die Feuerwehr (1-minütiger Dauerton, 2-fach unterbrochen) 
wird an dem Tag nicht für die Warnung verwendet. 
Weitere Informationen zum Warntag: 
Auf der Internetseite des Bundes: www.warnung-der-bevoel-
kerung.de stehen zahlreiche Informationen zum Warntag und 
über die Warnung der Bevölkerung im Allgemeinen, zur Verfü-
gung. Ebenfalls können Sie sich auf der Internetseite des Landkreis 
Ravensburg: www.rv.de/b über die Sirenensignale und allgemein 
über der Thema Krisenvorsorge, im speziellen auch auf das Thema 
Blackout, informieren. Desweitern stellt das Land Baden-Württem-
berg auf der Internetseite: www.im.badenwuerttemberg.de/de/
sicherheit/krisenmanagement/warnung-der-bevoelkerung/ eben-
falls viele Interessante Informationen rund um das Thema „War-
nung der Bevölkerung“ zur Verfügung.

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Wannis Backstube (Wetzisreute) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und 
können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
•	 Puppe mit Zubehör (Bergstr.) 
•	 Eine Mütze (beim Ferienprogramm Ponyreiten) 
•	 Zwei Kinder Mützen / Caps (Spielplatz) 
•	 Kinder Jacke (In der Kapelle auf dem Kapellenberg) 

•	 Eine Sweat Jacke + ein Schlüssel (Straße bei Netto) 
•	 Eine Armbanduhr (Baggersee Grenis) 
•	 ein Cityroller (neben dem Rathaus) 
•	 Lesebrille (Baggersee Liegewiese) 
•   	 ein Babyschuh (auf dem Friedhof) 
•   	 eine Brille mit Etui (Tobel) 
•   	 Skaterhelm (Bushaltestelle / Schule) 
•   	 Eine Brille (Landärzte Amtzell) 
• 	 Ein Tuch (Schloss Amtzell) 
  
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
•	 ein einzelner Schlüssel (Buchwald) 
•	 ein einzelner Schlüssel (zwischen Goppertshäusern und Halden) 
  
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
•	 Fahrrad grün (Tierheim Karbachtal) 
•	 Herrenfahrrad grün / weiß (Wiese Fohlenweide) 
•	 Herrenfahrrad schwarz / orange (Hinter der Turnhalle)
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau Stark 
telefonisch unter 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen. Die ange-
botenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden dann kos-
tenlos im Amtsblatt veröffentlicht. Bitte melden Sie sich bei uns, 
wenn der Gegenstand aus der Verschenkbörse gestrichen wer-
den kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. Wenn Sie sich für 
einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie sich bitte direkt 
mit dem Anbieter in Verbindung. 
•	 Sessel, Tel. 0151/18772347 
•	 Zebragras aus dem Garten 80 cm breit, 180 cm hoch, Tel. 

920636 
•	 5 Stück Röhrenlampen für Aquarien 18W, Type T8 590 mm lang, 

Snowboard mit Schuhen Größe ca.39 incl. Transportrücksäcken 
für Brett und Schuhe, Tel. 96001 

•	 1 Adventskalender mit kleinen Rupfenstiefeln von 1 –24, 
beschriftet, zum Aufhängen. Rupfenschnur ca. 1 m lang. Bitte 
melden bei Käshammer Amtzell Tel. 07520-6334 

•	 Einzelbett 100 x 200, Tel. 07520 6414

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren allen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, recht herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute, vor 
allem jedoch Gesundheit.
 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)
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Gottesdienstordnung vom 03. – 11. Dezember 2022 
 

 
 

 

03.. + 04. Dez. 
2. Adventssonntag 

Kollekte für die Gemeinde  

05. – 09. Dez. 
Werktage 

10. + 11. Dez. 
3. Adventssonntag 

Gaudete 
Kollekte für die Gemeinde 

Am
tze

ll 

 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
06:00 Uhr Rorate 
Freitag, 
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

 

Pf
är

ric
h 

 

  Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 

Ha
sla

ch
 

 

 Sonntag, 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Messfeier 
 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Sonntag 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

Sonntag, 
15:30 Uhr Familien auf dem 
Weg* 

Dienstag, 
keine Messfeier 
Freitag, 
06:00 Uhr Rorate 
anschl. Frühstück 

Samstag, 
16:30 Uhr Familien auf dem 
Weg* 
Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 
 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

 Dienstag 
18:00 Uhr Messfeier 
Nikolauskapelle, 
Untermooweiler 
Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Samstag,  
06:30 Frühschicht 
anschl. Frühstück 
Sonntag, 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
anschl. Adventszauber 

Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 
19:30 Uhr Adventsmeditation 
Chor aKusstik 
 

Samstag,  
06:30 Frühschicht 
anschl. Frühstück 
 

Ac
hb

er
g       

Samstag, 03.12. (EW)  
17:30 Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Familiengottesdienst mit 
Kindergarten 

Freitag, 09.12. (EW) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Samstag, 10.12. (SW) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

 

 
 

 
  

  
Geistlicher Impuls 

Zum 2. Advent 
Die Barbarazweige – ein adventlicher Brauch, der uns an das junge Mädchen aus Nikomedien, der heutigen Türkei erinnert. Es sind 
schöne, blühende Zweige, die durch Wasser und Wärme unsere Wohnung schmücken. Doch für uns können sie eine wichtige Botschaft 
sein: Auch wir Menschen brauchen das lebendige Wasser Gottes und die menschliche Wärme, damit wir aufblühen, damit wir glücklich 
leben, damit es uns gut geht. 

Marcus Lauterbacher
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Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 05.12. – 09.12.22 
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm 

Firmung 2023 
Die Firmung in der Seelsorgeeinheit An der Argen wird im 
nächsten Jahr am 17.06. und 18.06.2023 in Amtzell stattfin-
den. Firmspender wird Pfr. Hammele sein. Die Jugendlichen ab 
15 Jahre werden ab Februar 2023 eingeladen sich zur Vorberei-
tung anzumelden. Wir werden dann wieder im Blättle informie-
ren. Bei Fragen können Sie sich gerne an Gemeindereferentin 
Verena Vey wenden. 

Nacht der Versöhnung – eine andere Form des Bußgottes-
dienstes 
Der Advent gehört zu den stillen Zeiten im Jahr. Wir wollen uns 
vorbereiten auf die Ankunft Jesu, die Geburt des Kindes in Betle-
hem. Still werden, innehalten, sich Zeit nehmen um auf das vergan-
gene Jahr zu schauen, das alles gehört zum Advent. Doch gerade 
dann, kommen immer wieder Gedanken auf, an das, was nicht so 
gut gelaufen ist. Da richtet sich der Blick vielleicht auf eine noch 
offene Wunde in der Seele. Es keimt der Wunsch nach einem Gebet, 
einem Gespräch auf oder einfach nur nach Ruhe und Stille zum 
Nachdenken und mit sich ins Reine kommen, sich mit der Welt und 
sich selbst versöhnen. Das ist in unserem hektischen Alltag kaum 
möglich. Dazu brauchen wir einen geschützten Raum, einen Platz, 
wo wir einfach sein können. So einen geschützten Raum bietet die 
„Nacht der Versöhnung“ an. Betreten Sie die abgedunkelte Kirche. 
Nehmen Sie Platz und lassen die leise Taizémusik auf sich wirken. 
Vielleicht wollen Sie einfach nur in Ruhe ein Gebet sprechen oder 
beim Anblick des Kreuzes aus brennenden Kerzen nachdenken. 
Manch einer möchte durch das Lichterlabyrinth gehen. Andere 
suchen bei einem unserer Pfarrer oder einem ortsfremden Pries-
ter das Gespräch, die Beichte oder möchten gesegnet werden. 
Alle SeelsorgerInnen unserer SE werden für einen gewissen Zeit-
raum vor Ort sein und bieten die Möglichkeit zum Gespräch an. 
Die Nacht der Versöhnung findet am Freitag, 2. Dezember 2022, 
von 18.00 – 21.00 Uhr in der Kirche Roggenzell statt. Sie bestim-
men, wie lange Sie da sein möchten, egal ob 10 Minuten oder  
3 Stunden und auch wann Sie kommen wollen, ob um 18.00 Uhr 
oder um 20.50 Uhr. Die Kirche ist offen und wir sind da. 
Sie sind alle herzlich eingeladen, vorbeizukommen. 
  
Ökumenisches Hausgebet im Advent am 05. Dezember 2022 
Hausgebet im Advent 2022 
„Unsere Zukunft“ 
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am Montag, 
05. Dezember 2022 um 19:30 Uhr mit Glockengeläut zum Ökume-
nischen Hausgebet im Advent ein. 
Faltblätter liegen zur Abholung in den Kirchen aus. 
  
Rorate Primisweiler 
Am Freitag, 9. Dezember um 06.00 Uhr in der Kirche in Primisweiler 
Anschl. Frühstück im Kath. Gemeindehaus, Tettnanger Str. 34, Saal. 
  
Lichter-Andacht zum Fest der Heiligen Lucia 
Herzliche Einladung an alle zur Lichter-Andacht am 13.Dezember 
2022 um 18 Uhr an der Lourdes-Grotte in Amtzell. Passend zum 
Tag des Lichtheiligen Lucia wollen wir gemeinsam an diesem ganz 
besonderen Ort eine Andacht feiern. Bringen Sie gerne eine Tasse 
mit, um im Anschluss noch einen wärmenden Punsch zu genießen. 
  
Licht von Bethlehem 
am Freitag, 16. Dezember um 19:00 Uhr in St. Johannes u. Mauri-
tius, Amtzell Gottesdienst für die ganze Seelsorgeeinheit. Beson-
ders eingeladen die Familien der Erstkommunionkinder. 
  

Einladung zur Bußfeier 
am Sonntag, 18. Dezember um 18:00 Uhr in St. Stephanus, Haslach 
  
TonArt Neukirch e. V. 
lädt ein zum Adventskonzert „Advent ist ein Leuchten“ unter der 
Leitung von Joachim Hillebrand 
am Sonntag 11.12.22, 17.00 Uhr in Neukirch, Kirche St. Maria 
Rosenkranzkönigin 
am Sonntag 18.12.22, 17.00 Uhr in Pfärrich, Wallfahrtskirche 
Mariä Geburt 
anschließend an das Konzert laden wir ein zum gemütlichen 
Umtrunk, mit Glühwein, Punsch und kleinem Snack. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind willkommen. Wir freuen uns sehr über ihren 
Besuch und auf ihr Zuhören 
Die Sängerinnen und Sänger von TonArt Neukirch e.V.
 

Mitteilungen Amtzell

Messintentionen 
Amtzell: 
Sonntag,  04.12. 
Gebetsgedenken für Rosemarie Maucher 

Exerzitien Pfr. Hammele 
In der 2. Adventswoche ist Pfr. Hammele auf Exerzitien. In drin-
genden Angelegenheiten wenden Sie sich an Pfr. Galm bzw. 
ans Pfarrbüro. 
Danke für ihr begleitendes Gebet! 

Erstkommunionvorbereitung 2023 
1. Weggottesdienst 
Liebe Erstkommunionfamilien aus Amtzell und Pfärrich, 
am Freitag, 9. Dezember feiern wir um 15:30 Uhr in der Kirche 
in Amtzell unseren 1. Weggottesdienst. 

Kindergottesdienst
„Kindergottesdienst am Sonntag, 04.12.2022 um 10.30 Uhr im Haus 
der Gemeinde in Amtzell, Waldburger Straße 6 zum Thema „Macht 
die Türen auf, macht die Herzen weit....“ Wir laden alle Kinder ab 
dem Kindergartenalter - gerne auch früher - mit ihren Familien und 
auch alle anderen, die Lust haben, ganz herzlich ein, Kindergottes-
dienst mit uns zu feiern. Wir freuen uns auf Euch! Euer Kigo-Team“ 
  
Krippenspiel in Amtzell
Für die Krippenfeier am 24.12. um 16 Uhr suchen wir noch Engel 
und Hirten die gerne mitspielen möchten. Um dabei zu sein, ist 
die Teilnahme an beiden Proben verpflichtend. Diese finden am 
06.12. 15.45-16.30 Uhr und am 22.12. 10-10.45 Uhr in der kath. Kir-
che statt. Anmeldung bitte bei Stefanie Vogler unter: 07522-909246 
  
Sternsingeraktion in Amtzell 2023 
Hallo, liebe Kinder! Nach zweijähriger Corona-Pause ist es nun end-
lich wieder möglich, die Sternsingeraktion wie gewohnt durchzu-
führen. Damit die Aktion aber stattfinden kann, brauchen wir eure 
Hilfe: Wir suchen Mädchen und Jungen ab der dritten Klasse, die 
Lust haben, an zwei Tagen als Könige oder Sternträger durch Amt-
zell zu ziehen und damit Kindern in Indonesien zu helfen. Unter 
dem Motto „Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und 
weltweit“ steht der Kinderschutz im Fokus der diesjährigen Stern-
singeraktion. Wenn ihr dabei sein möchtet, meldet euch bis spä-
testens 11. Dezember 2022 bei Melanie Ochsenreiter (Telefon: 
07520/949533). Wir freuen uns auf euch! 
  
Am 18.11.2022 um 18.00 Uhr fand der fünfte Gottesdienst „JuLe 
– Kirche für junge Leute“ statt. Das Motto lautete: „All the little 
lights“ (All die kleinen Lichter) 
Das JuLe-Team setzte „All die kleinen Lichter“ mit Hoffnungen 
gleich. Oft gehen durch negative Situationen diese „Lichter“ in den 
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Menschen aus. Im Gottes-
dienst wurde jedoch ver-
deutlicht, dass Jesus die 
Liebe ist und jedes Mal 
wenn du Liebe spürst, 
eines dieser Hoffnungs-
lichter wieder angeht. 
Beim anschließenden 
gemütlichen Beisammen-
sein bei Punsch und Kek-
sen ging bestimmt auch 
das ein oder andere Hoffnungslicht wieder an. Herzlichen Dank 
nochmal an die Musik-Gruppe Vivo, die den JuLe-Gottesdienst 
so bereichert hat. Falls ihr neugierig geworden seid, auch gerne 
mal dabei wärt, seid ihr herzlich willkommen. Das JuLe-Team freut 
sich auf Dich.
 

Mitteilungen Pfärrich

Sonntag, 11.12. 
Taufe von Victoria Schmid 
  
Messintentionen 
Pfärrich: 
Sonntag, 11.12. 
Jahrtag für Josef und Josefine Maucher, Benedikt und Gertrud 
Hänsler 
Gebetsgedenken für Friedrich Birk und Rosemarie Maucher, Her-
mann und Maria Füßinger
 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. 
(Lk 21, 28b) 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 01. Dezember 
14.00 Uhr	 Amtzell Altes Schloss 
	 Ökumenischer Seniorennachmittag 
17.00 Uhr	 Wittwaiskirche 
	 Kinder-Krippenspiel Probe 
18.00 Uhr	 Stadtkirche Orgelempore 
	 Raumklänge im Advent. 
	 Wir stimmen uns mit instrumentalen Klängen auf den 

Advent ein. 
Freitag, 02. Dezember 
18.00 Uhr	 Waldweihnacht in Niederwangen 
	 Treffpunkt Turnhalle: wir wandern gemeinsam zum 

Gottesdienstplatz im Wald – gerne Stirnlampen und 
Taschenlampen mitbringen. 

Samstag, 03. Dezember 
12.00 Uhr	 Martinskirche 12 Uhr im Advent 
	 Mit Friederike Hönig u.Georg Enderwitz 
14.00 Uhr	 Friedenskirche Amtzell 
	 Gemeindesaal Weihnachtsbäckerei. 
18.00 Uhr	 Friedenskirche Amtzell 
	 Gottesdienst Im Freien (Verdeil) 
Sonntag, 04. Dezember 
09.15 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst (Hönig) 
	 Mit JMS-Orchester 
10.45 Uhr	 Wittwaiskirche Gottesdienst (Hönig) 
	 Mit dem Posaunenchor 
11.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
	 Probe Krippenspiel 
12.00 Uhr	 Wittwaiskirche 
	 Probe Jugendkrippenspiel 

Montag, 05. Dezember 
09.30 Uhr	 Wittwaiskirche 
	 Krappelgruppe Kirchenmäuse 
19.30 Uhr	 Zu Hause: Ökumenisches Hausgebet 
	 im Advent 2022 
Dienstag, 06. Dezember 
16.00 Uhr	 Stadtkirche Kinderkantorei 
18.30 Uhr	 Stadtkirche Trauercafé Trauerweide 
Mittwoch, 07. Dezember 
14.00 Uhr	 Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.15 Uhr	 Stadtkirche Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 08. Dezember 
14.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus Seniorennachmittag, 

zusammen mit Kantor Matthias Kiefer singen wir 
Adventslieder 

18.00 Uhr	 Stadtkirche Adventsandacht im Turm Raumklänge im 
Advent. 

19.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus Start des nächsten Chor-
projektes 

  
Amtzell: 
In der Weihnachtsbäckerei 
seid Ihr mindestens 5 Jahre alt und habt Lust zusammen mit ande-
ren Kindern einen tollen Adventsnachmittag zu verbringen? Dann 
kommt doch am 3. Dezember 2022 in den Gemeindesaal der Frie-
denskirche. Dort werden gemeinsam leckere Plätzchen gebacken, 
Weihnachtslieder gesungen und eine weihnachtliche Geschichte 
gibt´s auch. Beginn ist um 14 Uhr. Auf Euer Kommen freuen sich 
Christa und Brigitte! 

Adventsgottesdienst für Groß und Klein 
Einen etwas anderen Adventsgottesdienst können Sie am  
3. Dezember um 18 Uhr erleben. Wir versammeln uns bei advent-
lichen Klängen und Texten rund um die Feuerschale im Hof vor 
der Friedenskirche. Anschließend ist Gelegenheit, bei Punsch/
Glühwein und Stockbrot ins Gespräch zu kommen und gemein-
sam weiter zu feiern. 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Wittwaiskir-
che täglich bis 19 Uhr geöffnet 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. erge-
ben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de und https://www.elk-wue.de/corona. 
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324, elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22, 88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571, gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
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BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

Adventsnachmittag in der Gemeindebücherei Amtzell 
Die Amtzeller Bücherei lädt die ganze Gemeinde zu einem weih-
nachtlichen Adventsnachmittag in die Bücherei ein. 

Am Freitag, den 2. Dezember von 15.00 - 17.00 Uhr 
können Sie bei Punsch, Kaffee, Tee und Gebäck in aller Ruhe durch 
die Bücherei stöbern. Ob Kinderbücher, Spiele, Hörbücher und 
Tonies, Spiele, Literatur für Erwachsene, genießen Sie in gemütli-
cher Runde die Bücherei. 
Für die Kinder haben wir weihnachtliche Bastelangebote vorbereitet.  
Das Team der Bücherei freut sich besonder über neue Leser. die 
die Bücherei Amtzell für sich entdecken. 

Die nächsten Adventsnachmittage sind am Freitag,  
den 9. Dezember und 16. Dezember 

 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

GEMEINSAM sind wir MEHR -  
Adventszauber an der Gemeinschaftsschule 
Ländliches Schulzentrum Amtzell 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
liebe Interessierte, liebe Freunde der Schule, 
die Weihnachtszeit naht und wie jedes Jahr wollen wir als Schule 
wieder mit einem Projekt Menschen helfen, denen es nicht so gut 
geht wie uns. Dieses Jahr unterstützen wir die Stiftung Valentina 
aus Wangen. Diese macht es möglich, dass schwerstkranke Kinder 
in ihrer letzten Lebenszeit zu Hause durch die Uniklinik Ulm ver-
sorgt werden. So können sie die Zeit, die ihnen noch bleibt, daheim 
bei ihren Familien verbringen. 
Am Dienstag, den 13. Dezember findet deshalb von 16 – 18 Uhr 
auf dem Schulgelände unser erster Adventszauber statt. 
Bei gemütlichem Beisammensein werden sowohl selbstgebas-
telte Advents- oder Weihnachtsgegenstände als auch kulinarische 
Leckereien verkauft. Außerdem werden Bastelangebote für Kinder 
und ein kleines Unterhaltungsprogramm den Nachmittag abrun-
den. Der Erlös kommt der Stiftung Valentina und den Schülerin-
nen und Schülern zugute. 
  

GEMEINSAM sind wir MEHR -  
Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch!

VEREINE

SV AMTZELL

REHASPORT beim SV Amtzell!!!!! 
Unsere Übungszeiten: 
Dienstag	 17.00 Uhr; 18;00 Uhr; 19.00 Uhr 
Mittwoch	 17.30 Uhr; 20.00 Uhr 
Donnerstag	 09.00 Uhr; 10.00 Uhr 
Die Kosten werden zu 100 % von der Krankenkasse übernommen. 
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt. 
Informationen bei: 
H. Wanner 0157-32830084 oder 
K. Müller Orlich 0176-76987914

 MSC AMTZELL
e.V. im ADAC

Baden Württembergische Trial-Meisterschaft 2022
Florian Stephan gewinnt die Landesmeisterschaft 

Foto: Florian Stephan, Landesmeister 2022

Mit zwei Läufen zur Baden Württembergischen Trial – Meister-
schaft in Frickenhausen endete die diesjährige Saison der Trialfah-
rer vom MSC Amtzell. Die Bedingungen bei dieser Veranstaltung 
waren durch die Niederschläge in den Tagen davor auf dem ehe-
maligen Ziegeleigelände sehr anspruchsvoll und die Sektionen 
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zum Teil unfahrbar. Die Amtzeller Teilnehmer kamen unter die-
sen Umständen bestens zurecht und erzielten Top-Platzierungen. 
Bei den Experten sicherte sich Linus Heine mit einem zweiten 
Platz die Vize-Meisterschaft in dieser Kategorie. Johannes Heidel 
war nicht am Start, belegt in der Meisterschaft den guten dritten 
Rang hinter seinem Clubkameraden. 
Als Aufsteiger in die Klasse 3 (Spezialisten) kam Hannes Stohr 
in der Tageswertung auf Platz 8 was ihm den 7. Gesamtrang ein-
brachte. 
Die grössten Erfolge feierten die MSC – Fahrer in Klasse 4 (Fortge-
schrittene) Florian Stephan sicherte sich mit einem Sieg und der 
Maximalpunktzahl den Titel in der Landesmeisterschaft. Rufus 
Hampapa stand an beiden Tagen mit den hervorragenden Plätzen 
Zwei und Drei auf dem Podest und wurde dadurch noch Vize-Meis-
ter. Im Gesamtklassement der Meisterschaft rundeten Marius Hal-
ler Platz Neun und Lias Mandzukic mit Rang Zehn den Amtzeller 
Erfolg mit vier Fahrern in den Top – Ten ab. 
In der Klasse 5 endete die Saison für Noah Köbach und Lorenz 
Schreck mit dern Plätzen Elf und Fünfzehn in der Gesamtwertung. 
Als eine der jüngsten Teilnehmerinnen in Klasse 6 erkämpfte sich 
Lena Stephan als Neuling in dieser Klasse mit einem dritten Platz 
die Vize-Meisterschaft. 
In der Automatik – Klasse belegte der jüngste Amtzeller Fahrer 
Max Rühfel den 15. Platz in der Meisterschaft. 
Bei der Team-Meisterschaft musste sich die Mannschaft MSC Amt-
zell I mit den Fahrern: Linus Heine, Johannes Heidel, Florian und 
Lena Stephan nach dem Titelgewinn 2021 dem MSC Schorndorf 
geschlagen geben. Das Team MSC Amtzell II mit den Fahrern Rufus 
Hampapa, Marius Haller, Max Rühfel und Noah Köbach wurde auf 
Platz 8 gewertet. 
www.msc-amtzell.de 

LANDFRAUEN

Wir starten einen neuen SuperMAMAfitness-Outdoor-Kurs 
An alle frisch gebackenen Mamas die Lust auf Bewegung mit Kind 
und Wagen an der frischen Luft haben. Wir starten wieder zu einem 
neuen SuperMAMAfitness-Outdoor-Kurs: 
- Kursstart: 08.12.2022 
- 10x immer donnerstags um 10 Uhr 
- Dauer ca. 90 Minuten 
- Treffpunkt an der Turnhalle bei fast jeder Witterung 
- mit Kind und Kinderwagen 
- �Kursgebühr 160,00 € (wird teilweise von der Krankenkasse über-

nommen) 
Ich freue mich auf Euch 
Sabrina Brecht - zertifizierte SuperMAMAfitness-Trainerin 
Anmeldung und Infos bei Christine Heine 07520/ 65 30 oder 0151/ 
700 172 46
 

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

Das Ländliche Schulzentrum Amtzell und der Verein Fürein-
ander-Miteinander in Amtzell e.V. gemeinsam auf dem Amt-
zeller Weihnachtsmarkt 
Einen vielbeachteten und vielbesuchten Stand auf dem Weih-
nachtsmarkt in Amtzell boten der Verein Füreinander-Miteinander 
in Amtzell e.V. zusammen mit Schülerinnen des Ländlichen Schul-
zentrums Amtzell. Unter dem Motto „Wir machen Schule“ wurden 
leckere Falafel („Yufka“) und dazu Seifen, Taschen, Kuscheltiere 
und Spielsachen angeboten, die von geflüchteten Menschen in 
Syrien und im Libanon hergestellt werden. Der Erlös kommt den 
44 Schulen des Zeltschule e.V. mit über 11.000 Kindern in Syrien 
und im Libanon zugute. In den Zeltschulen erhalten die Kinder und 

Jugendlichen Unterricht und darüber hinaus werden insgesamt 
über 45.000 Menschen mit Lebensmitteln versorgt. Der Anspruch 
„Ein würdevolles Überleben auf der Flucht sichern“, wird durch die 
Hilfe garantiert und von uns aus Amtzell sehr gerne unterstützt.

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
CAFÉ HERZRAUM & NETZWERK ALNA 

 

Plätzchen backen für den guten Zweck - wir sagen DANKE-
SCHÖN! 
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen fleißigen Plätzchen-
bäcker*innen, die uns während des Weihnachtsmarktes im Café 
Herzraum besucht haben, und die damit verbundenen Spenden 
von ganzem Herzen bedanken. Dank euch können wir nun zwei 
Kindern aus Amtzell einen Schwimmkurs ermöglichen. Darüber 
sind wir sehr glücklich. 
Ein riesengroßes Dankeschön geht zudem an an unsere Prakti-
kanten Elian & Marian, den teilnehmenden Schülern vom LSZ 
Amtzell, unsere Herzraum-Backfee Christine Schuler und unsere 
Ideen-Geberin Luzia Martello. Ohne euch und euren herausragen-
den Einsatz an diesem Samstag wäre die Durchführung dieser tol-
len Veranstaltung nicht möglich gewesen. 
Kinder backen mit Kindern für Kinder in Not - es hat richtig Spaß 
gemacht, mit euch allen diese schöne „Mitmach-Aktion“ durch-
führen zu dürfen. 
  
Kreativ mit Hand und Fuß 
Am Mittwoch, den 23.11.22 hatten wir Besuch von der Fuss-
pflegerin Gabi Hausmann. Sie bastelte mit den Kindern süße 
Tausenfüßler, tolle Schlüsselanhänger und „laufende Füße“ aus Kar-
tonpapier. Die Kinder hatten alle viel Freude an den Basteleien und 
hätten Gabi am liebsten gleich für den nächsten Mittwoch wieder 
„gebucht“. Danke, liebe Gabi, dass du diesen fröhlich-bunten Bas-
telnachmittag in unserem Café angeboten hast. Nicht nur die Kin-
der, auch wir vom Café Herzraum Team, würden uns sehr freuen, 
dich bald mal wieder bei uns begrüßen zu dürfen. 
  
Wiederholendes Event aufgrund der gro0en Nachfrage beim 
letzten Mal:  
„Die Kraft der ätherischen Öle“ mit Anne Steinforth 
Du bist neugierig und möchtest die Kraft der ätherischen Öle ken-
nenlernen und ausprobieren? Welche Eigenschaften haben ätheri-
sche Öle und welche Anwendungsmöglichkeiten gibt es? 
Für Anne Steinforth sind ätherische Öle ein „Herzensthema“, mit 
dem sie sich seit geraumer Zeit intensiv beschäftigt. Dass ätheri-
sche Öle noch viel mehr können als nur gut zu riechen, erfährst du 
am Mittwoch, 07.12.22 bei uns im Café Herzraum. Die Veranstal-
tung findet bei „normalem“ Café-Betrieb statt und ist kostenfrei. 
Für eine bessere Planung und Vorbereitung werden Anmeldun-
gen gerne unter balancedrops@web.de entgegengenommen. 
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Adventsfensterweg 2022 - wir sind (wieder) dabei! 
Nachdem wir letztes Jahr bereits beim „Adventsfensterweg“ in 
Amtzell mitgemacht haben und unser märchenhaftes „Sternsin-
ger-Fenster“ bei vielen in schöner Erinnerung geblieben ist, öff-
nen wir auch in diesem Jahr wieder ein Fenster im Café Herzraum 
in der Haslacher Strasse 16. 
Am Sonntag, den 4.12.22 ist es soweit! Kommt im Café Herz-
raum vorbei und seid gespannt, was sich dieses Jahr hinter unse-
ren blauen Fensterläden verbirgt. 
Eine Sache sei schon mal verraten: Dieses Jahr hat Olesia Delle 
gemeinsam mit unseren „ukrainischen Amtzellern“ die Gestal-
tung des Fensters übernommen. Das berührt unsere Herzen und 
darauf sind wir ganz besonders stolz! 
„Genieße das Fest der Liebe mit dem Wissen, dass wir alle mit-
einander verbunden sind!“ 
Euer Café Herzraum Team
 

Kinder backen mit Kindern für Kinder in Not

Ein fröhlich-bunter Bastelnachmittag mit Gabi Hausmann

Olesia & ihr Team gestalten das diesjährige Adventsfenster im Café 
Herzraum 

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
HOSPIZGRUPPE MIT BESUCHSDIENST

 

Ein Licht geht um die Welt – Worldwide Candle Lighting 2022 
Jedes Jahr sterben allein in Deutschland 20000 Kinder und junge 
Erwachsene, weltweit sind es unzählige mehr. Überall bleiben trau-
ernde Eltern, Geschwister, Großeltern und Freunde zurück. Täglich 
wird in den einzelnen Familien dieser Kinder gedacht, doch ein-
mal im Jahr wollen weltweit die Menschen nicht nur ihrer eige-
nen Töchter, Söhne, Schwestern und Brüder gedenken. Jedes Jahr 
am zweiten Sonntag im Dezember stellen seit vielen Jahren Men-
schen rund um die ganze Welt um 19 Uhr brennende Kerzen von 
außen sichtbar in die Fenster. Während die Kerzen in der einen Zeit-
zone erlöschen, werden sie in der nächsten entzündet, sodass eine 
Lichterwelle in 24 Stunden die Welt umrundet. Jedes Licht steht 
für das Wissen, dass diese Kinder das Leben erhellt haben und dass 
sie nie vergessen sind. 
Die Hospizgruppe Amtzell wird am Sonntag, den 11.12.2022 an der 
Fötengrabstelle auf dem Friedhof Fackeln entzünden.

    AKTIVE SENIOREN AMTZELL

Jahresabschlusswanderung 
Die Aktiven Senioren Amtzell laden alle Freunde, die uns dieses 
Jahr begleitet haben, zu einer Jahresabschlusswanderung ein, 
Dauer ca. 1 Stunde.
Anschschließend gibt es eine Überraschungseinkehr mit Glühwein, 
Punsch, Kaffe und Weihnachtgebäck. Wir würden uns freuen, wenn 
ein paar tüchtige Bäckerinnen Probiererle mitbringen würden.
Wir treffen uns am Freitag den 9.12.2022 um 14 Uhr beim Kinder-
garten.
Bitte um baldige Anmeldung bei Gretl Montag Tel. 07520 959313, 
bitte auch auf den AB sprechen.
 

VDK SOZIALVERBAND

Der Ortsverband informiert: 
Riester-Zulage noch bis Jahresende sichern 
Wer die staatliche Riester-Zulage für 2020 noch bekommen will, 
muss diese spätestens bis Ende 2022 über den Anbieter seines Ries-
ter-Vertrags beantragen. Darauf wies kürzlich die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV) hin. Wer die Zulage nicht 
jedes Jahr gesondert beantragen will, könne über seinen Vertrag-
sanbieter auch einen Dauerzulagenantrag stellen. Der Antrag auf 
Zahlung der Zulage werde dann automatisch Jahr für Jahr direkt 
durch den Anbieter gestellt. Die DRV rät allerdings, die Angaben 
im Dauerzulagenantrag regelmäßig zu prüfen. Sie verweist hier 
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auf etwaige Änderungen bei Gehalt oder persönlichen Lebensver-
hältnissen durch Heirat, Geburt eines Kindes oder auch den Kin-
dergeldwegfall. Die volle staatliche Riester-Grundzulage für 2020 
beträgt 175 Euro pro Jahr. Zudem wird eine Kinderzulage von bis 
zu 300 Euro jährlich je Kind gezahlt. Einen zusätzlichen Berufsein-
steigerbonus von einmalig 200 Euro erhalten alle Personen, die 
zu Beginn des ersten Beitragsjahres das 25. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben. Mehr Informationen zur gesetzlichen Rente und 
zur privaten sowie betrieblichen Altersvorsorge gibt es in den Ser-
vicezentren für Altersvorsorge der DRV Baden-Württemberg. An 
landesweit 19 Standorten erfolgen produkt- und anbieterneutrale 
sowie individuelle Intensivgespräche zur Altersvorsorge. Adressen 
unter www.prosabw.d
 
VdK-Mitgliedschaft zum Verschenken 
Weihnachten ist Geschenkezeit! Da bietet sich auch die Mitglied-
schaft im Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. an. Denn 
die einjährige VdKMitgliedschaft mit allen Rechten kann per Gut-
schein verschenkt werden. So kann man für den regulären Jahres-
mitgliedsbeitrag von 72 Euro eine geliebte Person an Kompetenz, 
Verbandsstärke und VdK-Mitgliederservice teilhaben lassen. Nur 
36 Euro fallen an, wenn der oder die Bedachte unter 35 ist. Unter 
www.vdk-bw.de Rubrik „Mitglied werden“, Unterrubrik „Mitglied-
schaft verschenken“, gibt es die Gutscheinmotive zum Auswählen. 
Dann ist die Online-Anforderung für die einjährige Mitgliedschaft 
auszufüllen. Anschließend muss lediglich „Absenden“ angeklickt 
werden. Man erhält daraufhin von der VdK-Landesgeschäftsstelle in 
Stuttgart eine Rechnung über 72 beziehungsweise 36 Euro, für die 
einjährige Mitgliedschaft der beschenkten Person. Nach Eingang 
dieses Betrags auf dem VdK-Konto bekommt man den Geschenk-
gutschein sowie die Beitrittserklärung zum Verschenken an Weih-
nachten oder zu anderen Anlässen. Wer keine Möglichkeit der 
Online-Bestellung hat, kann sich telefonisch mit VdK-Mitarbeite-
rin Andrea Heider, Telefon (0711) 619 56- 34, in Verbindung setzen.
 
Ehrenamt bereichert und macht Freude!
Sozialverband VdK setzt auf aktive Menschen 
Seit rund 75 Jahren bildet das ehrenamtliche Engagement einen 
der Hauptpfeiler des Sozialverbands VdK. Unzählige ehrenamt-
lich aktive Menschen wirken als gewählte Vorstandsmitglieder 
und/oder Unterstützerinnen und Unterstützer bei Veranstaltun-
gen und Stammtischen, Ausflügen und Reisen, Treffen und Akti-
onen, bei Sprechstunden und bei Besuchs- oder Begleitdiensten 
mit. Auch in Sachen Wohnberatung setzt der Sozialverband VdK 
auf die Einsatzfreude tatkräftiger Menschen. So gibt es beim gut 
250.000 Mitglieder starken Landesverband Baden-Württemberg 
zirka 10.000 ehrenamtlich engagierte Frauen und Männer. Sie wer-
den professionell unterstützt von rund 200 hauptamtlich Mitarbei-
tenden – beispielsweise in der Stuttgarter Landesgeschäftsstelle, 
in vier Bezirksgeschäftsstellen und in landesweit 35 Beratungs-
stellen und weiteren VdK-Einrichtungen sowie im Wege digitaler 
Medien und Formate. Ebenso werden den Ehrenamtlichen regel-
mäßige Seminare und Schulungen angeboten. Sogenannte Ehren-
amtscafés und Ehrenamtsbeauftragte in den VdK-Kreisverbänden 
erleichtern Kontaktaufnahme und Einstieg in ein VdK-Ehrenamt. 
Sind auch Sie kontaktfreudig, gesellig, sozial eingestellt und viel-
seitig interessiert – dann könnte die ehrenamtliche Mitarbeit im 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. für Sie ebenfalls eine 
wertvolle und bereichernde Tätigkeit sein. Weitere Informationen 
und Kontakt: www.vdk-bw.de Rubrik Ehrenamt
 
VdK-Schließtage an Weihnachten und zwischen den Jahren 
„Zwischen den Jahren zur Ruhe kommen“, heißt es demnächst 
auch beim Sozialverband VdK Baden-Württemberg und seinen 
Einrichtungen. Wir bitten um Ihr Verständnis. Die Stuttgarter Lan-
desgeschäftsstelle, die Bezirksgeschäftsstellen in Freiburg, Hei-
delberg und Tübingen, die 35 VdK-Beratungsstellen und die VdK 
Service GmbH Baden-Württemberg samt „VdK Reisen“ in Stuttgart 
sind zu diesen Zeiten geschlossen: von Heiligabend, 24. Dezem-
ber 2022, bis einschließlich Neujahr, 1. Januar 2023. Die Geschäfts-
stellen öffnen in der Regel wieder am Montag, 2. Januar. Die VdK 

Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg in der Stutt-
garter Gaisburgstraße, die freitags generell geschlossen ist, hat 
entsprechend ab Freitag, 23. Dezember, Weihnachtspause. Sie 
öffnet wieder am Montag, 2. Januar 2023. Die VdKPatienten- und 
Wohnberatung in Radolfzell ist bereits ab Mittwoch, 21. Dezem-
ber, und bis einschließlich Dienstag, 3. Januar, geschlossen. Alle 
Geschäftsstellenadressen sowie die Anschriften und Sprechzeiten 
der VdK-Juristinnen und -Juristen gibt es unter www.vdk-bw.de. 
Es wird um Terminvereinbarung gebeten. Hinweise zu geänder-
ten Öffnungszeiten finden sich auch auf sonstigen VdK-Websites 
oder den VdK-SocialMedia-Kanälen (Facebook, Instagram, Twitter 
und YouTube) sowie gegebenenfalls zum Abhören am Telefon und 
per Geschäftsstellenaushang.

INFORMATION

Bus und Bahn bekommen neue Fahrpläne 
Im Mittelpunkt: Neue Regiobus-Linien mit hoher Qualität 
Europaweit treten am Sonntag, 11. Dezember, neue Fahrpläne 
bei den öffentlichen Verkehrsmitteln in Kraft. Im Gebiet des 
bodo-Verkehrsverbunds stechen mehrere neue Regiobus-Li-
nien mit einem deutlich verbesserten Angebot hervor. Ein 
Blick auf die wichtigsten Änderungen zwischen Oberschwa-
ben, Bodensee und Westallgäu: 
Landkreis Ravensburg 
Gleich vier neue Regiobus-Linien gehen in Betrieb: 
•	 Ravensburg – Bad Waldsee:  Die bisherige Buslinie 30 ist 

künftig als Regiobus R30 sowie in einer Schnellbus-Variante 
S30 unterwegs. Die auf der S30 eingesetzten Fahrzeuge fah-
ren ab Bad Waldsee weiter auf der ebenfalls neuen Linie R80 
nach Bad Wurzach, sodass sich auch eine Vielzahl umsteige-
freier Verbindungen zwischen Ravensburg und Bad Wurzach 
ergibt. Zudem halten die Schnellbusse direkt am Ravensbur-
ger St.-Elisabethen-Klinikum. Und da sie zwischen Gaisbeuren 
und Ravensburg über die Umgehungsstraße fahren, sind die 
Fahrzeiten besonders kurz. Baindt, Baienfurt und Weingarten 
werden von der Linie R30 bedient. 

•	 Bad Waldsee – Bad Wurzach:  Anstatt der bisherigen Linie 
7554 fährt zwischen Bad Waldsee und Bad Wurzach der neue 
Regiobus R80. Die Linie 7554 bleibt zwischen Aulendorf und 
Bad Waldsee erhalten. 

•	 Ravensburg – Tettnang:  Der neue Regiobus R45 ersetzt 
die bisherige Linie 7545. Nicht nur die Verbindung zwischen 
den beiden Städten verbessert sich damit, sondern auch die 
Erreichbarkeit des Ravensburger Spielelands in Meckenbeu-
ren- Liebenau. 

•	 Wangen – Tettnang: Die weiterhin als Linie 7547 bezeich-
nete Linie wird zum Regiobus ausgebaut. Mehr Fahrten gibt 
es insbesondere an den Wochenenden und am Abend. Zudem 
fahren die Busse über Tettnang hinaus bis Friedrichshafen. In 
Wangen bestehen passende Zuganschlüsse nach Leutkirch, 
Memmingen und München. 

Für die Fahrgäste bedeuten die neuen Regiobus-Linien ein deut-
lich verbessertes Angebot. Denn sie zeichnen sich durch feste Stan-
dards aus: Barrierefreie Fahrzeuge mit kostenlosem WLAN und 
USB-Stromanschlüssen fahren an allen Tagen der Woche, immer 
von früh bis spät und in jede Richtung mindestens einmal pro 
Stunde. Zudem sind die Fahrpläne auf den Zugverkehr ausgerich-
tet. Wichtig auch: Um attraktive Fahrzeiten anbieten zu können, 
entfallen bei der Umstellung teils einzelne Haltestellen. 
Die neuen Linien sind ein weiteres Bekenntnis des Landkreises 
Ravensburg zu einem hochwertigen Nahverkehr und erweitern 
systematisch das bereits vorhandene Angebot. Bisher fahren Regi-
obusse auf den Linien 700 Ravensburg – Konstanz, R40/S40 Ravens-
burg – Wangen, R90 Leutkirch – Bad Wurzach sowie R41 Wangen 
– Isny, die künftig auch das Westallgäu-Klinikum in Wangen erreicht. 
Weitere Neuigkeiten bringt der Fahrplanwechsel im Landkreis 
Ravensburg unter anderem auf diesen Buslinien: 



Seite  15Freitag, 2. Dezember 2022

Ravensburg – Bad Saulgau:  Die bisherige Linie 7573 erhält die 
Bezeichnung R65. Die Fahrtstrecke führt zwischen Weingarten und 
Blitzenreute künftig über Ettishofen und Weiler. Das Fahrtenange-
bot wird stark ausgebaut. 
Ravensburg – Illmensee: Die bisherige Linie 7538 erhält die 
Bezeichnung R70. An Schultagen gibt es nachmittags eine zusätz-
liche Fahrt von Ravensburg nach Wilhelmsdorf. Einzelne Busse fah-
ren auch weiterhin von und nach Pfullendorf. 
Linie 20 Ravensburg – Wolpertswende: Anstatt alle 60 Minuten 
fahren die Busse nun alle 70 Minuten. In beiden Fahrtrichtungen 
verlängert sich die Fahrzeit, um die Pünktlichkeit zu verbessern. 
Zudem bedient die Linie künftig in Ravensburg die Haltestelle 
Gymnasien. Die Fahrt um 23.17 Uhr von Ravensburg nach Wol-
pertswende und zurück entfällt aufgrund der geringen Nachfrage. 
Linie 21 Ravensburg – Bodnegg: Die Taktzeiten werden verein-
heitlicht. Eine zusätzliche Fahrt gibt es um 6.45 Uhr ab dem Ravens-
burger Bahnhof nach Bodnegg. 
Linie 31 Ravensburg – Wolfegg: Der letzte Bus des Tages fährt 
in Ravensburg künftig um 20.15 Uhr ab. Die bisher angebote-
nen späteren Fahrten entfallen. Stattdessen gibt es an Schulta-
gen eine zusätzliche Fahrt nach Ravensburg, die um 6.30 Uhr in 
Alttann beginnt. 
Linie 7381 (Wilhelmsdorf –) Deggenhausertal – Überlingen: Die 
Fahrt um 15.08 Uhr ab Wilhelmsdorf fährt künftig durchgehend bis 
Überlingen Busbahnhof, Ankunft 16.08 Uhr. Eine neue Fahrt gibt es 
zudem um 16.09 Uhr ab Überlingen Busbahnhof nach Wilhelms-
dorf, Ankunft 16.57 Uhr. Dort besteht Anschluss zur Linie R70 von 
und nach Ravensburg. 
Im Bahnverkehr kommt es – was den Landkreis Ravensburg 
betrifft – zu größeren Änderungen auf der Südbahn: Bis auf wenige 
Ausnahmen gibt es keine durchgehenden Züge mehr zwischen 
Stuttgart und Lindau, da die Linie RE 5 weitestgehend auf den 
Abschnitt Stuttgart – Friedrichshafen reduziert wird. Stattdes-
sen fahren die Züge der Linie IRE 3, die bisher zwischen Ulm und 
Friedrichshafen pendeln, künftig weiter nach Lindau-Reutin. Wer 
also etwa von Aulendorf oder Ravensburg ohne Umsteigen nach 
Langenargen, Kressbronn, Nonnenhorn, Wasserburg und Lindau 
möchte, nimmt in Zukunft meist den IRE 3. Die zeitliche Lage des 
künftigen IRE 3 entspricht ungefähr dem heutigen RE 5. 
Keine wesentlichen Änderungen gibt es beim Angebot der Boden-
see-Oberschwaben-Bahn sowie auf den von Aulendorf in Richtung 
Altshausen/Bad Saulgau und Bad Waldsee/Wolfegg/Kißlegg aus-
gehenden Bahnstrecken. Auf der Achse Memmingen – Leutkirch 
– Kißlegg – Wangen – Lindau sind ebenfalls keine grundsätzlichen 
Umstellungen vorgesehen. 
Bodenseekreis 
Auf der Strecke Wangen – Tettnang  fährt die Linie 7547 in Zukunft 
als Regiobus. Somit gibt es auch hier den hohen Regiobus-Qua-
litätsstandard: Barrierefreie Fahrzeuge, kostenloses WLAN und 
USB-Stromanschlüsse, eine mindestens stündliche Bedienung 
an allen Tagen der Woche von früh bis spät sowie Fahrzeiten, die 
an den Zugverkehr angepasst sind. Die Busse fahren zudem über 
Tettnang hinaus bis Friedrichshafen. Wer aus Friedrichshafen, Tett-
nang und Umgebung kommt, erhält in Wangen passende Zugan-
schlüsse nach Leutkirch, Memmingen und München. Dasselbe gilt 
in Gegenrichtung. Mit der Aufwertung der Linie zum Regiobus 
setzt der Bodenseekreis ein deutliches Zeichen für einen hoch-
wertigen Nahverkehr. 
Die Regiobuslinie 500 Überlingen – Sigmaringen  erhält eine 
neue Abendfahrt um 0.04 ab Pfullendorf nach Überlingen – mit 
Anschlüssen aus Bad Saulgau und Sigmaringen. 
Der Städteschnellbus 7394 Friedrichshafen – Konstanz  fährt 
nach dem großen Erfolg des vergangenen Sommers auch in der 
anstehenden Saison – voraussichtlich ab dem 6. April – wieder zum 
Ravensburger Spieleland in Meckenbeuren-Liebenau. 
Auf der Seelinie 7395 Friedrichshafen – Überlingen  gibt es künf-
tig einheitliche Fahrzeiten am Abend. Die Standzeiten an der Fähre 
entfallen, und Fahrgäste, die vom und zum Regiobus 700 Ravens-
burg – Konstanz umsteigen, müssen weniger lang warten. 

Ein dichteres Fahrtenangebot kündigt sich auf der Linie 7397 Über-
lingen – Heiligenberg  an. Zwischen Heiligenberg und Oberuhl-
dingen fahren die Busse künftig auch sonn- und feiertags, zwischen 
etwa 8.00 und 20.00 Uhr, im Stundentakt. 
Die Linie 7381 Überlingen – Deggenhausertal  bietet zwei neue 
Fahrmöglichkeiten von und bis Wilhelmsdorf: Die Fahrt um 15.08 Uhr  
ab Wilhelmsdorf fährt künftig durchgehend bis Überlingen Bus-
bahnhof, Ankunft 16.08 Uhr. In der Gegenrichtung geht es um 
16.09 Uhr ab Überlingen Busbahnhof nach Wilhelmsdorf, Ankunft 
16.57 Uhr. Dort besteht Anschluss zur Linie R 70 von und nach 
Ravensburg. 
Die Linie 7382 Markdorf – Meersburg  fährt künftig auch ins Mark-
dorfer Gewerbegebiet Negelsee. 
Im Bahnverkehr kommt es – was den Bodenseekreis betrifft – 
zu größeren Änderungen bei den Linien RE 5 und IRE 3: Bis auf 
wenige Ausnahmen gibt es keine durchgehenden Züge mehr zwi-
schen Stuttgart und Lindau, da die Linie RE 5 weitestgehend auf 
den Abschnitt Stuttgart – Friedrichshafen reduziert wird. Statt-
dessen fahren die Züge der Linie IRE 3, die bisher zwischen Ulm 
und Friedrichshafen pendeln, künftig weiter nach Lindau- Reutin. 
Wer also etwa von Kressbronn oder Langenargen ohne Umstei-
gen nach Ravensburg oder Aulendorf möchte, nimmt in Zukunft 
meist den IRE 3, der allerdings nur in Einzelfällen in Meckenbeu-
ren hält. Die zeitliche Lage des künftigen IRE 3 entspricht unge-
fähr dem heutigen RE 5. 
Mehr Züge als bisher gibt es in den Abendstunden zwischen Fried-
richshafen, Langenargen und Kressbronn. Das Land Baden-Würt-
temberg finanziert auf der Linie RB 93 zusätzliche Fahrten, sodass 
diese im Abschnitt Friedrichshafen – Kressbronn bis etwa 23.00 Uhr  
einmal pro Stunde fährt. Zusammen mit dem IRE 3 ergeben sich 
zwei Züge pro Stunde und Richtung. 
Auf der westlichen Bodenseegürtelbahn Friedrichshafen – Mark-
dorf – Salem – Überlingen – Radolfzell bleibt das Angebot weit-
gehend unverändert. Lediglich in den späten Abendstunden 
verschieben sich einige Züge um etwa eine halbe Stunde, sodass 
sich der Fahrplan einem regelmäßigen Stundentakt annähert. 
Keine wesentlichen Änderungen gibt es beim Angebot der Boden-
see-Oberschwaben- Bahn. 
Landkreis Lindau (Bodensee) 
Das Busangebot im Landkreis Lindau (Bodensee) bleibt weit-
gehend wie bisher. Kleinere Anpassungen gibt es bei einzelnen 
Fahrten im Bereich weniger Minuten. Große Änderungen und Ver-
besserungen zeichnen sich jedoch für den Fahrplanwechsel im 
kommenden Jahr ab: Der Landkreis hat einen Nahverkehrsplan 
entwickelt, der ab Dezember 2023 ein neues Buskonzept, verbun-
den mit einer europaweiten Ausschreibung, vorsieht. 
Im Bahnverkehr kommt es – was den Landkreis Lindau betrifft 
– bereits jetzt zu größeren Änderungen bei der Linie RE 5: Bis auf 
wenige Ausnahmen gibt es im neuen Fahrplan keine durchge-
henden Züge mehr zwischen Stuttgart und Lindau, da die Linie 
RE 5 weitestgehend auf den Abschnitt Stuttgart – Friedrichsha-
fen reduziert wird. Stattdessen fahren die Züge der Linie IRE 3, die 
bisher zwischen Ulm und Friedrichshafen pendeln, künftig weiter 
nach Lindau-Reutin. Wer also etwa von Lindau, Wasserburg oder 
Nonnenhorn ohne Umsteigen nach Ravensburg oder Aulendorf 
möchte, nimmt in Zukunft meist den IRE 3, der allerdings nur in 
Einzelfällen in Meckenbeuren hält. Die zeitliche Lage des künfti-
gen IRE 3 entspricht ungefähr dem heutigen RE 5. 
Praktisch unverändert bleibt das Angebot im bayerischen Abschnitt 
der Linie RB 93 Lindau-Insel – Friedrichshafen sowie auf den Stre-
cken von Lindau in Richtung Hergatz, Wangen, Heimenkirch, 
Röthenbach und Oberstaufen. 
Individuelle Verbindungen prüfen 
Wer mit Bus und Bahn fährt, hat ganz individuelle Mobilitätsbe-
dürfnisse. Zudem spielen sich zahlreiche der anstehenden Fahr-
planänderungen im Bereich weniger Minuten ab oder betreffen 
nur einzelne Fahrten bestimmter Linien. Deshalb zeigt diese Über-
sicht nur die wichtigsten Änderungen des anstehenden Fahrplan-
wechsels im bodo-Verbundgebiet. 
Allen Fahrgästen, insbesondere Berufs- und Schulpendlern, emp-
fiehlt der Verkehrsverbund, zu prüfen, ob sich an den gewohnten 
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Verbindungen ab 11. Dezember etwas ändert. Dafür eignet sich 
insbesondere die Verbindungssuche in den Online- Auskunftssys-
temen, beispielsweise auf www.bodo.de oder in der bodo-Fahr-
planApp. Dort sind die neuen Fahrpläne spätestens ab Sonntag, 
4. Dezember, vollständig verfügbar. 
Um das künftige Angebot abzurufen, ist es ratsam, die gewünschte 
Verbindung an einem oder mehreren geeigneten Tagen ab dem 
11. Dezember zu suchen und mit den bisher gewohnten Verbin-
dungen abzugleichen. Darüber hinaus gibt es die aktuellen und 
zukünftigen Fahrpläne der einzelnen Linien spätestens ab dem 
4. Dezember im PDF- Format auf https://fahrplanforum.bodo.de. 
Mehr Service an den Bushaltestellen 
Auch an den mehr als 2600 Bushaltestellen im Landkreis Ravens-
burg und im Bodenseekreis bekommen die Fahrgäste ab dem  
11. Dezember mehr Service geboten: 
Die dort ausgehängten Fahrpläne erhalten neben einem neuen, 
klareren Design einen QR-Code. Wer ihn mit dem Mobiltelefon 
scannt, erhält für die jeweilige Haltestelle einen Abfahrtsmoni-
tor mit aktuellen Informationen, unter anderem zur Verkehrslage. 
Die Bushaltestellen im Landkreis Lindau sollen diesen Service im 
Dezember kommenden Jahres ebenfalls erhalten.
 
L 333, Ausbau zwischen Wangen-Pflegelberg 
und Wangen-Primisweiler 
Aufhebung der Vollsperrung  
Die Arbeiten zum Ausbau des bisher teils schmalen und unüber-
sichtlichen Streckenabschnitts der L 333 zwischen den Wangener 
Ortsteilen Pflegelberg und Primisweiler mit dem Bau eines stra-
ßenbegleitenden Radwegs stehen nach rund anderthalbjähriger 
Bauzeit unmittelbar vor dem Abschluss. 
Am Donnerstag, 24. November 2022 wird im Laufe des Tages die 
Vollsperrung der L 333 aufgehoben und die Strecke kann von 
den Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmern wieder 
genutzt werden. Ebenso kann der neue Radweg befahren werden. 
In den kommenden Tagen folgen noch die notwendigen Restar-
beiten wie beispielsweise das Humusieren von Randbereichen und 
letzte Pflasterarbeiten im Bereich der Sickerbecken. 
Die feierliche Verkehrsfreigabe wird am Mittwoch, 7. Dezember 
2022 stattfinden. Für diesen Tag werden Ministerialdirektor Ber-
thold Frieß vom Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg, 
Regierungspräsident Klaus Tappeser, Oberbürgermeister Michael 
Lang aus Wangen, Bürgermeister Reinhold Schnell aus Neukirch 
sowie Landtagsabgeordnete und weitere Gäste unter anderem 
aus Politik und Verwaltung erwartet. 
Hintergrundinformationen: 
Der Ausbau der L 333 zwischen den Wangener Ortsteilen Pflegel-
berg und Primisweiler ist im Maßnahmenplan des Landes zum Aus- 
und Neubau von Landesstraßen enthalten. Die Landesstraße wurde 
auf einer Länge von rund 1,5 Kilometern auf eine Breite von sieben 
Metern ausgebaut. Gleichzeitig mit dem Ausbau wurde südlich der 
Landesstraße ein Radweg mit einer Breite von 2,5 Metern angelegt. 
Vorbereitende Arbeiten fanden bereits im Februar 2021 statt: Zunächst 
wurde das Baufeld freigemacht, von Mai bis August 2021 wurden zwei 
Dammvorschüttungen hergestellt. In diesem Zuge wurde auch der 
Teufelsbach verlegt, der sich im geplanten Baufeld befand. Mit dem 
Bau der Radwegbrücke über die Untere Argen wurde im Juli 2021 
begonnen. Die eigentlichen Straßenbauarbeiten liefen ab April 2022. 
Weitere Informationen zur Baumaßnahme finden Sie auf der 
Projektseite des Regierungspräsidiums Tübingen unter https://
rp.baden- wuerttemberg.de/rpt/abt4/l-333-ausbau-zwischen-pfle-
gelberg-und-primisweiler- mit-herstellung-eines-radwegs/ .
 
Veröffentlichung von Präventionsbotschaften 
der Polizei zum Thema „Betrug am Telefon“ 
Seniorenspezifische Kriminalprävention, „#DURCHSCHAUT-VOR-
SICHT ABZOCKE!“ 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
ältere Menschen in Deutschland sind erfreulicherweise insgesamt 
viel seltener von Kriminalität betroffen als jüngere. Senioren verhal-

ten sich meist umsichtig und leben entsprechend sicher. Dennoch 
gibt es Bereiche und Situationen, in denen auch ältere Menschen 
Risiken ausgesetzt sind und zwar dort, wo sie so etwas gar nicht 
erwarten: an der Haus- oder Wohnungstüre, in der eigenen Woh-
nung oder auch am Telefon. Das Ziel der Täter ist dabei stets das 
gleiche: durch Tricks und Täuschungen an Geld oder Wertgegen-
stände älterer Menschen zu gelangen. 
Das Polizeipräsidium Ravensburg - Referat Prävention würde sich 
freuen mit Ihnen diesbezüglich ins Gespräch zu kommen. 
Aus unserer Sicht ist Aufklärung und Information der beste Weg 
um solche Straftaten zum Nachteil älterer Menschen zu verhindern. 
Teilweise sind wir mit entsprechenden Präventionsveranstaltun-
gen bereits innerhalb unseres Polizeipräsidiums, in den Landkrei-
sen Ravensburg, Bodenseekreis und Sigmaringen unterwegs und 
wollen dies intensivieren. 
Nach langer Corona Pause sind wir auch gerne bereit wieder zu 
Ihnen und Ihren Gruppen persönlich und kostenfrei  zu kom-
men. Alle Angebote führen wir, nach wie vor, auch in digitaler 
Form weiter durch. 
Die Veranstaltungen sind für interessierte Seniorinnen und Seni-
oren, sowie deren Angehörige abgestimmt und dauern jeweils in 
etwa 60-90 Minuten. Interessierte Gruppen ab 15 Personen 
können sich gerne bei uns melden. 
Was erwartet Sie? 
Informationen über Betrugsmaschen 
- an der Haustür 
- am Telefon 
- im Internet / am Bankomat 
- Unterwegs 
sowie Informationen zum Einbruchsschutz und Opferschutz. 
Meine Mitarbeiter im Referat Prävention stehen Ihnen unter der 
zentralen Rufnummer: 
0751/803-1042 
oder per Mail unter  
ravensburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
als Ansprechpartner gerne für die weitere Planung zur Verfügung. 
Auszüge aus unserem Präventionsangebot können Sie dem beige-
fügten Flyer („#DURCH- SCHAUT“) entnehmen. Vielleicht besteht 
die Möglichkeit dieses Schreiben und den Flyer auf den jeweiligen 
Homepages Ihrer Vereine oder Organisationen zu veröffentlichen. 
Außerdem würden wir uns freuen, wenn Sie die Information inner-
halb Ihrer Netzwerke weiterlei- ten würden. 
Wir hoffen Ihr Interesse am Thema geweckt zu haben und freuen 
uns auf rege Nachfrage unse- res spannenden Programmes. 
Nur wer informiert ist, kann sich schützen! 
Mit freundlichen Grüßen Gez. Florian Suckel 
Stv. Leiter Referat Prävention Polizeipräsidium Ravensburg 
  
Vorsicht, Betrug: Falsche Enkel auf dem Handy 
Aktuell sind vermehrt Trickbetrüger auf Messenger-Diensten wie 
beispielsweise WhatsApp unterwegs, wo sie nicht nur ältere Men-
schen frech belügen. Die Abzocker behaupten, der Enkel, die Toch-
ter oder die Nichte zu sein und in einer finanziellen Notlage zu 
stecken. In einer Nachricht bitten sie um eine vier- bis fünfstellige 
Summe. Das Geld soll immer sofort überwiesen werden, um dem 
Opfer keine Zeit zum Nachdenken zu lassen. Die Betrüger erklären 
ihre unbekannte bzw. neue Nummer mit einem angeblich verlo-
renen oder kaputten Handy. 
Die Polizei rät, keinesfalls prompt Geld zu senden, sondern zuvor 
auf einen Anruf oder eine Sprachnachricht zu bestehen. Oder aber 
Sie nehmen unter der Ihnen bislang bekannten Rufnummer Kon-
takt auf. Nur so können Sie überprüfen, ob es sich tatsächlich um 
den vermeintlichen Angehörigen handelt. Um Betrügern einen 
guten Schritt voraus zu sein, sollten Sie bei unbekannten Rufnum-
mern immer auf diese Weise die Identität des Anrufers überprüfen. 
Whatsapp und die Polizeiliche Kriminalprävention der Länder und 
des Bundes raten dringend, vier einfache „Checks“ anzuwenden, 
um sich vor dem Betrug zu schützen: 
-	 Code checken: Teilen Sie niemals den sechsstelligen Code zur 

Verifizierung Ihres Accounts, den Sie bei Ihrer Registrierung 
per SMS erhalten haben. 
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-	 PIN checken: Richten Sie eine persönliche PIN für Ihren Account 
ein, auch bekannt als Verifizierung in zwei Schritten. 

-	 Bild checken: Schützen Sie Ihr Profilbild, damit nur Ihre Kon-
takte es sehen können. 

-	 Kontakt checken: Wenn vermeintliche Kontakte Sie um einen 
Gefallen bitten, z.B. um Geld oder andere finanzielle Leistun-
gen, überprüfen Sie ihre Identität, indem Sie um eine Sprach-
nachricht bitten oder anrufen. 

Tipp: Teilen Sie die vier „Checks“ mit Ihren Kontakten und stellen 
Sie sie in Ihren Status. So werden Ihre Kontakte schnell informiert 
und vor dieser neuen Betrugsmasche gewarnt. 
  
Schockanrufe von falschen Polizisten 
Aktuell versuchen Telefonbetrüger vehement, vornehmlich ältere 
Menschen um ihr Hab und Gut zu bringen. Bundesweit häufen 
sich sogenannte „Schockanrufe“ in Verbindung mit einem falschen 
Polizeibeamten. Das Vorgehen: Es meldet sich ein vermeintliches 
Familienmitglied und gibt an, einen schweren Verkehrsunfall ver-
ursacht zu haben. Danach übernimmt oft ein vorgeblicher Poli-
zeibeamter das Gespräch. Dieser gibt vor, in Absprache mit einem 
Staatsanwalt eine Kaution zu fordern, damit das Familienmitglied 
wieder nach Hause darf. 
So können sich Ältere vor falschen Polizisten schützen: 
-	 Denken Sie daran, die Polizei ruft Sie niemals unter der Poli-

zeinotrufnummer 110 an! Das machen nur Betrüger. Wenn Sie 
unsicher sind, wählen Sie die Nummer 110. Aber nutzen Sie 
dafür nicht die Rückruftaste. 

-	 Legen Sie am besten auf, wenn Sie nicht sicher sind, wer anruft 
und Sie sich unter Druck gesetzt fühlen. 

-	 Rufen Sie den Angehörigen unter der Ihnen bekannten Num-
mer an. 

-	 Sprechen Sie am Telefon nie über Ihre persönlichen und finan-
ziellen Verhältnisse. 

-	 Übergeben Sie niemals Geld an unbekannte Personen! 
 
Fachtagung für landwirtschaftliche Direktver-
marktung: Gut verkaufen - erfolgreich sein 
Für Direktvermarktende von landwirtschaftlichen Erzeugnissen 
werden Kundengespräche immer wichtiger. Kundinnen und Kun-
den möchten Informationen zum Produkt, sich aber auch zu den 
gesellschaftlichen Themen wie Nachhaltigkeit oder Tierwohl aus-
tauschen. 
Das Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich Landwirtschaft, lädt 
zusammen mit den Landratsämtern Biberach, Ravensburg und 
dem Bodenseekreis zum Fachtag Direktvermarktung am Diens-
tag, den 31. Januar 2023 von 9 Uhr bis 16:30 Uhr ins Kloster Sie-
ßen bei Bad Saulgau ein. 
Im Mittelpunkt des Fachtags stehen betriebliche Verkaufsstrate-
gien und persönliche Verkaufskompetenzen. In Fachvorträgen 
und Workshops erfahren die Tagungsgäste wie sie die Stärken der 
eigenen Leistung im Kundengespräch herausstellen können, wie 
man gewinnende Gespräche rund um den landwirtschaftlichen 
Betrieb führt und wie man souverän auf kritische Fragen reagie-
ren kann. Denn eine erfolgreiche Direktvermarktung hängt auch 
von der Qualität der Kundenkontakte ab. 
Frau Annemarie Mayer, Verkaufscoach und Beraterin für das Länd-
liche Fortbildungsinstitut Niederösterreich/Österreich (Bildungs-
einrichtung der Landwirtschaftskammern) gibt Denkanstöße und 
Anregungen für den Verkauf von hofeigenen Erzeugnissen und die 
Imagekommunikation in der Landwirtschaft. 
Thomas Schädler vom Beratungsdienst Direktabsatz e. V. Lud-
wigsburg stellt die Methode des Verkaufsflächen-Checks vor, mit 
der das Erscheinungsbild des Hofladens überprüft und optimiert 
werden kann. 
Informationen zum Fachtag und zur Anmeldung stehen auf der 
Homepage des Landkreises Sigmaringen unter www.landkreis-sig-
maringen.de unter Aktuelles; Veranstaltungen. 
Die Anmeldung über den online-Veranstaltungskalender des Land-
kreises ist bis spätestens 10. Januar 2023 erforderlich. Der Tagungs-
beitrag inklusive Verpflegung und Getränke beträgt 40,00 Euro. 

Einladung zum Seminar über Flurneuordnung 
und Landentwicklung 
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung führt in 
Zusammenarbeit mit dem Landesbauernverband in Baden-Würt-
temberg e.V. am 02. Februar bis 03. Februar 2023 in der Schwä-
bischen Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstraße 15, 88339 
Bad Waldsee ein Seminar zur Flurneuordnung und Landentwick-
lung durch. 
Wesentliche Inhalte sind: 
-	 der Ablauf von Flurneuordnungsverfahren und die Verfahrens-

arten 
-	 die Finanzierung der Flurneuordnungsverfahren 
-	 die Aufgaben und Möglichkeiten der Teilnehmer und der Teil-

nehmergemeinschaft 
-	 die Möglichkeiten zur Realisierung von Infrastrukturmaßnah-

men und 
-	 die Zielsetzungen der Landentwicklung und Landespflege 
Hierzu laden wir im Auftrag des Landesamts für Geoinformation 
und Landentwicklung Grundstückseigentümer, Landwirte, und 
sonstige Interessierte ein. 
Gemeinderäte und Mitarbeiter der Kommunen in Gemeinden, in 
welchen in den kommenden Jahren ein Flurbereinigungsverfah-
ren eingeleitet werden soll oder die Interesse an einer Flurneuord-
nung haben, sind ebenfalls eingeladen. Die Teilnehmer erhalten 
unentgeltlich Verpflegung und Unterkunft. 
Interessenten werden gebeten, sich bei der Unteren Flurbereini-
gungsbehörde (Kontakt siehe oben) für das Seminar anzumelden. 
Weitere Informationen zum Seminar finden Sie unter. https://www.
lgl-bw.de unter-> Aktuelles -> Veranstaltungen. 
oder bei der o.a. Dienststelle. 
gez. Obermeier
 
So klappt die Studienbewerbung 
So klappt die Studienbewerbung 
Experten-Chat am 7. Dezember auf abi.de 
Ach, wie kinderleicht war doch die Einschulung: Feste an die 
Schultüte klammern – und um den Rest kümmern sich Mama 
und Papa. Für einen gelungenen Studienstart einige Jahre spä-
ter ist mehr Eigeninitiative gefordert – nicht zuletzt bei der 
Studienbewerbung. Hilfreiche Tipps dafür gibt es beim nächs-
ten abi» Chat am 7. Dezember. Von 16 bis 17.30 Uhr lautet das 
Thema „So klappt die Studienbewerbung“. Zum Chat geht’s mit 
folgendem Link: https://abi.de/interaktiv/chat. 
Wer studieren möchte, trifft auf verschiedene Zulassungsverfah-
ren – abhängig vom Studiengang. Unkompliziert und ohne große 
Hürden erfolgt die Einschreibung bei den zulassungsfreien Ange-
boten. Ist ein Studiengang örtlich zulassungsbeschränkt, wird 
die Mehrzahl der Studienplätze nach den Kriterien der jeweili-
gen Hochschule vergeben. Hierbei kann die die Abiturnote aus-
schlaggebend sein, aber auch Noten in einzelnen Fächern. Zudem 
können Wartesemester und Härtefallregelungen über Zu- oder 
Absage entscheiden. 
Zulassungsfrei oder zulassungsbeschränkt? 
Einige Studiengänge, die örtlich zulassungsbeschränkt oder gar 
zulassungsfrei sind, werden über das sogenannte Dialogorien-
tierte Serviceverfahren vergeben. Die Bewerbung erfolgt in die-
sem Fall über das Portal hochschulstart.de. Das gleiche gilt für die 
vier bundesweit zulassungsbeschränkten Studiengänge Human-
medizin, Pharmazie, Zahnmedizin und Tiermedizin. Einen guten 
Überblick über die verschiedenen Zulassungsverfahren gibt der 
abi» Chat am 7. Dezember. Von 16 bis 17.30 Uhr beantworten die 
teilnehmenden Expertinnen und Experten alle Fragen rund ums 
Thema „So klappt die Studienbewerbung“. Sie erläutern den Bewer-
bungsprozess, nennen Fristen und Termine und weisen auf benö-
tigte Unterlagen hin. Mit von der Partie sind diesmal auch wieder 
die Redakteurinnen und Redakteure von abi». 
Alle Fragen und Antworten im Chatprotokoll 
Interessierte loggen sich ab 16 Uhr ein unter http://chat.abi.de und 
stellen ihre Fragen direkt im Chatraum. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Wer zum angegebenen Termin keine Zeit hat, kann die Ant-



Seite  18 Freitag, 2. Dezember 2022

worten im Chatprotokoll nachlesen, das nach dem Chat im abi» 
Portal veröffentlicht wird.
 
Kinderbrücke und Kreissparkasse organisieren 
erneut Wunschbäume für Kinder von  
bedürftigen Familien 
Alle Kinder haben zu Weihnachten Wünsche. Einige davon sind lei-
der nicht in der glücklichen Lage, dass ihnen diese Wünsche erfüllt 
werden können. Für diese Kinder organisiert die Kinderbrücke 
Isny/Leutkirch/Wangen zu Weihnachten in jedem Jahr Geschenke. 
Auch in diesem Jahr können sich die Bürgerinnen und Bürger der 
Städte Wangen, Leutkirch, Isny, Kißlegg, Eisenharz, Amtzell, Neu-
ravensburg und deren Teilgemeinden gerne aktiv daran beteili-
gen, einem Kind aus der Region, das nicht auf der Sonnenseite des 
Lebens steht, einen Weihnachtswunsch zu erfüllen. 
Dazu werden in 7 Filialen der Kreissparkasse Ravensburg (Wangen, 
Leutkirch, Isny, Kißlegg, Eisenharz, Amtzell und Neuravensburg) ab 
dem 1. Advent Christbäume stehen, sogenannte WUNSCHBÄUME, 
die mit Sternen geschmückt sind. 
Es gibt Wunsch-Sterne in 3 verschiedenen Farben: Rot, gelb und 
blau. 
Wer einen roten Stern abhängt, kauft einem Kind aus bedürftigen 
Familien aus der Region ein Geschenk, hinter den gelben Sternen 
verbirgt sich der Wunsch eines Kindes nach einem Gutschein. Die 
blauen Sterne sind für alle diejenigen gedacht, die kein Geschenk 
kaufen wollen oder können, aber gerne für ein Projekt der Kinder-
brücke Geld spenden möchten. 
Wer einen Wunsch erfüllen möchte, kommt in einer der Filialen 
der Kreissparkasse Ravensburg während der Öffnungszeiten vor-
bei und sucht sich einen Wunsch-Stern aus. Anschließend das 
Päckchen bis spätestens 13. Dezember 2022 wieder in einer der 
genannten Filialen abgeben. Das Päckchen muss zwingend mit 
dem Vornamen des Kindes und einer Nummer, die auf dem Stern 
steht, versehen sein. So kann die Anonymität der Kinder gewähr-
leistet werden. Die Kinderbrücke verteilt diese dann rechtzeitig vor 
Weihnachten über ein bestehendes Netzwerk durch Familienhilfe 
und Jugendamt an die jeweiligen Familien. 
„Wir unterstützen diese Aktion sehr gerne und freuen uns über viele 
leuchtende Kinderaugen zu Weihnachten“, sagt Walter Braun, Lei-
ter der Region Wangen-Leutkirch der Kreissparkasse, die den Platz 
für die Wunschbäume zur Verfügung stellt. 
„Unser Dank gilt bereits heute allen Spenderinnen und Spendern. 
Sie können sicher sein, dass Sie vielen Kindern eine große Freude 
bereiten werden“, ergänzt Claudia Schneider, stv. Vorsitzende der 
Kinderbrücke Isny/Leutkirch/Wangen.
 
Thüga Energie gibt Gas-Soforthilfe für  
Dezember automatisch weiter 
Gute Nachrichten für Gaskundinnen und Gaskunden der Thüga 
Energie. Sie erhalten eine Dezember-Soforthilfe, die der Bund über-
nimmt. Die Maßnahme soll eine Überbrückung darstellen, bis im 
nächsten Jahr die geplante Gaspreisbremse greift. 
Die Thüga Energie begrüßt diesen Schritt und gibt die Gas-Sofort-
hilfe für Dezember automatisch an ihre Kundinnen und Kunden 
weiter. Diese müssen dazu in der Regel nicht aktiv werden. Der regi-
onale Versorger wird im Dezember keine Abschlagszahlungen für 
Gas per Lastschrift einziehen. Eine Ausnahme gilt für Kunden mit 
Dauerauftrag. Diese werden gebeten, die monatliche Zahlung im 
Dezember auszusetzen. Wer das vergisst, erhält die Hilfe im Rah-
men der Jahresverbrauchsabrechnung. 
Die Höhe der Soforthilfe für Gas wird wie folgt errechnet: Ein Zwölf-
tel des prognostizierten Jahresverbrauchs (Stand September 2022) 
wird mit dem Bruttoarbeitspreis (Stand 1. 
Dezember 2022) multipliziert. Dazu wird ein Zwölftel des Brutto-
grundpreises (Stand 1. Dezember 2022) addiert. In der Jahresab-
rechnung wird die Soforthilfe entsprechend verrechnet. Es werden 
demnach nicht die Kosten des tatsächlichen Dezember-Abschlags 
erstattet. 

Ausblick 2023: Energiepreisbremse 
Auch die durch die Bundesregierung beschlossenen Preisbremsen 
für Strom, Erdgas und Wärme wird die Thüga Energie selbstver-
ständlich so schnell wie möglich an ihre Kundinnen und Kunden 
weitergeben. 
Nach derzeitigen Plänen der Bundesregierung soll ab Januar 2023 
der Preis für Gas auf 12 Cent je Kilowattstunde, für Fernwärme auf 
9,5 Cent je Kilowattstunde und für Strom auf 40 Cent je Kilowatt-
stunde (jeweils brutto) gedeckelt werden. Die Deckelung soll für 
den Basisbedarf von 80 Prozent des Vorjahresverbrauchs gelten – 
für den Rest gilt der vertraglich vereinbarte Preis. Die Bundesre-
gierung möchte damit eine „Winterlücke“ abwenden. 
Sobald alle Details zur Ausgestaltung bekannt sind, wird die Thüga 
Energie über die Auswirkungen separat informieren. 
Weitere Informationen sowie häufige Fragen und Antworten zur 
Soforthilfe und zur Energiepreisbremse hat die Thüga Energie auf 
ihrer Homepage unter www.thuega-energie.de zusammengestellt. 
Zudem ruft der regionale Energieversorger die Kunden weiterhin 
auf, den Gasverbrauch zu reduzieren.
 
Arbeitsagentur schließt früher 
Wegen einer internen Veranstaltung ist die Agentur für Arbeit in 
Konstanz, Singen, Stockach, Überlingen, Friedrichshafen Ravens-
burg und Wangen, am Dienstag, 29. November ab 12 Uhr 
geschlossen. 
Die beiden Berufsinformationszentren (BiZ) in Konstanz und 
Ravensburg schließen ebenfalls um 12 Uhr. 
Für telefonische Auskünfte ist das Service Center über die zentrale 
Rufnummer 0800 4 5555 00 durchgehend von 8 Uhr bis 18 Uhr  
erreichbar. Die Telefonnummer ist für Anrufe aus allen deutschen 
Fest- und Handynetzen kostenlos. 
Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche Nachteile am fol-
genden Werktag nachgeholt werden. 
Zudem können viele Anliegen auch außerhalb der Öffnungszeiten 
ganz bequem von zuhause aus online erledigt werden. Die Agen-
tur für Arbeit bietet dafür unter https://www.arbeitsagentur.de/
eservices zahlreiche eServices an.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Silvesterkonzerte mit dem Städteorchester 
Württembergisches Allgäu 
Nach 3-Jähriger Silvesterkonzertpause spielt das Städteorchester 
Württembergisches Allgäu diesmal eher bekannte und beliebte 
Werke. Neben der Ouvertüre zu „Der Barbier von Sevilla“ von Gioac-
chino Rossini wird auch die berühmte „Moldau“ von Bedrich Sme-
tana sowie ein Potpourri aus „My Fair Lady“ zu hören sein. Die 
Solistin des Abends ist junge, in Vorarlberg geborene, und schon 
international renommierte Geigerin Elisso Gogibedaschwili. Nach 
Konzerten in Europa und Brasilien fand sich tatsächlich ein Zeit-
fenster zum Jahresende, wo sie zusammen mit dem Städteorches-
ter im Allgäu konzertieren kann. Mit dem Dirigenten des Abends, 
Marcus Hartmann, verbindet sie schon eine langjährige Freund-
schaft. So erfüllen sich Beide mit „Souvenir d’un lieu cher“ und 
der „Carmen-Fantasie“ gemeinsam ausgewählte Musikwünsche. 
Hier kann Elisso Gogibedaschwili ihre gesamte Bandbreite – von 
Romantischer Linienführung bis hin zu spektakulärer Virtuosität 
dem Publikum präsentieren. 
Der Vorverkauf beginnt ab Donnerstag 1. Dezember 2022 an fol-
genden Vorverkaufsstellen: 
Donnerstag, 29. Dezember 2022, 19.00 Uhr – Festhalle Leutkirch 
Vorverkauf bei der Tourist- Info der Stadt Leutkirch, Tel. 07561 
87154 und bei RESERVIX 
Freitag, 30. Dezember 2022, 19.00 Uhr – Kurhaus am Park Isny Vor-
verkauf über Isny Info Marktplatz 2, Isny, Telefon 0 75 62 9 99 90 50  
und bei RESERVIX 
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Samstag, 31. Dezember 2022, 19.00 Uhr – Waldorfschule Wangen 
Vorverkauf beim Gästeamt der Stadt Wangen, Tel. 07522 74211 
und bei RESERVIX 
Eintrittspreise: Erwachsene 15 € / Ermäßigt 12 € / JMS-Schüler 8 € 
2 € Ermäßigung im Vorverkauf erhalten SZ AboKarten-Besitzer und 
eine Begleitperson auf die regulären Eintrittspreise
 
Wunschkonzert Musikverein Grünkraut 
Wir freuen uns sehr, Sie dieses Jahr wieder bei unserem Jahres-
konzert herzlich willkommen zu heißen. Unser Dirigent Thomas 
Kramer hat für Sie ein abwechslungsreiches und unterhaltsames 
Programm zusammen gestellt. Kommen Sie also am 03. Dezember 
2022 in die Festhalle nach Grünkraut und lassen Sie sich musika-
lisch verwöhnen. Fürs leibliche Wohl wird natürlich auch gesorgt. 
Beginn: 20 Uhr 
Saalöffnung: 19 Uhr Eintritt: 7 € 
Ihr Musikverein Grünkraut e.V.
 
Hoimeliger Wolfegger Adventsmarkt 
Vom 9. bis zum 11. Dezember findet im Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben Wolfegg der „Wolfegger Adventsmarkt“ statt. 
Jeweils am Freitag von 16 – 20 Uhr, am Samstag von 11 – 20 Uhr 
und am Sonntag von 11 – 18 Uhr bieten sorgsam ausgewählte Aus-
steller/innen Schönes und Nützliches zum Verkauf. Auch in diesem 
Jahr bringen der Hl. Nikolaus und der Ruprecht kleine Geschenke 
für die Kinder mit (Samstag und Sonntag, jeweils um 15 Uhr). Zum 
gemütlichen Verweilen laden verschiedene Musikgruppen, das 
Weihnachts-Geschichtenlesen als auch die Verpflegungsstände ein. 
Zur „hoimeligen“ Stimmung tragen die zahlreichen Christbäume 
bei, die die Hausmeister im ganzen Gelände aufstellen. Besonders 
schön ist die Stimmung in der Dämmerung, wenn die Feuerkörbe 
das Museumsdorf erhellen. Der Eintritt ist frei! 
Die Öffnungszeiten beim Adventsmarkt am Wochenende:  
Freitag, 9. Dez. 2022 (16 bis 20 Uhr) 
Samstag, 10. Dez. 2022 (11 bis 20 Uhr) 
Sonntag, 11. Dez. 2022 (11 bis 18 Uhr)
 
Weihnachtsmärchen für die ganze Familie 
Endlich gibt es wieder ein Weihnachtstheater in Wangen. Am Sams-
tag, 3. Dezember ist das Landestheater Schwaben aus Memmin-
gen mit Grimms bekanntem Märchen „Aschenputtel“ zu Gast. Die 
Inszenierung ist für Kinder ab fünf Jahren geeignet. Beginn ist um 
16 Uhr im Festsaal der Waldorfschule. 
„Der Schuh ist zu klein, die richt’ge Braut sitzt noch daheim.“ 
Wer kennt es nicht, das Märchen vom freundlichen, hilfsbereiten 
Aschenputtel, das von Stiefmutter und Stiefschwestern schikaniert 
und ausgenutzt wird. Das mit allen Tieren befreundet und mit der 
Natur verbunden ist. Und das sich nichts sehnlicher wünscht, als zu 
tanzen und frei zu sein. Und vom Prinzen, der nach seiner Prinzes-
sin sucht, sie in Aschenputtel auch findet und sich dann gegen sei-
nen Vater und dessen altmodische Vorstellungen einer passenden 
Frau durchsetzen muss. Auf ihrem Weg zum Happy End müssen 
die beiden Liebenden Klugheit beweisen, Hindernisse überwinden 
und eine böse Intrige – eingefädelt von der Stiefmutter und dem 
Haushofmeister – aufdecken. Und sie müssen lernen, die Verant-
wortung für ihr Leben und dessen Gestaltung selbst in die Hand 
zu nehmen. Das Aschenputtel in der Fassung von Britta K. Schrei-
ber ist ein selbstbewusstes und positiv denkendes Mädchen mit 
Humor und Freude am Leben. Es spielen Delia Rachel Bauen, Butz 
Buse, Vanessa Jeker, Linda Prinz und Benedikt Schulz. Das Stück 
dauert ohne Pause ca. 70 Minuten. Nach der Vorstellung gibt es 
im Foyer Lebkuchen für alle Kinder. 
„Den meisten Schwung bringt der geschmackvolle Humor, der nie 
albern oder aufgesetzt daherkommt. Die Komik entsteht immer 
aus der Situation heraus und lässt auch Raum für Betroffenheit 
und Schmerz. Lebensfreude lässt sich nicht unterdrücken oder gar 
brechen, so die hoffnungsfrohe Botschaft... Viel Jubel und langer 
Applaus für eine äußerst sehenswerte Portion Optimismus und 
Lebenslust mit Herz“, schreibt die Memminger Zeitung nach der 
Premiere am 15. November. 

Karten gibt es im Gästeamt Wangen (Tel.: 07522/74 211) oder bei 
www.reservix.de sowie an der Kasse vor Ort ab 15 Uhr. Sie kosten 
auf allen Plätzen 4 Euro.
 
Kulinarische Erlebnisführung  
„Zauberhafte Adventszeit“ 
„Zauberhafte Adventszeit“ ist das Motto der Kulinarischen Erleb-
nisführung, welche an den 4 Adventssamstagen stattfindet und 
die Besucher auf Weihnachten einstimmt. Bei dieser Führung dreht 
sich alles rund um Sitten und Bräuche sowie kulinarische Genüsse 
in der Adventszeit. Für die Führung am Samstag, 03. Dezember um 
18.00 Uhr gibt es noch Restplätze. Die dreieinhalbstündige Erleb-
nisführung kostet 59 Euro pro Person. Im Preis inbegriffen ist ein 
dreigängiges Menü, zu jedem Gang ein passendes Getränk sowie 
ein Aperitif zu Beginn der Führung und eine kleine Überraschung. 
Mit dem Sonderthema „Zauberhafte Adventszeit“ klingen die Kuli-
narischen Erlebnisführungen in diesem Jahr aus. Termine für 2023 
finden Sie auf der Homepage www.wangen-tourismus.de. 
Infos und Anmeldung im Gästeamt Wangen, Bindstraße 10, Tel. 
07522 74211 oder unter www.wangen.reservix.de. 
Info: Wer einen Gutschein für eine Kulinarische Erlebnisführung 
verschenken möchte, bekommt diesen ebenfalls im Gästeamt.
 

 

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 
Tel. 0 75 29 - 16 86, Zertifi zierter Betrieb, 
Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr

Clementinen und Navel-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

ANGEBOTS-QUARTETT zum Wochenende vom 02.12. – 03.12.2022
Zum schwäbischen Wurstsalat: 
FLEISCHWURST - im Ring 100 g 0,97 € 
SCHWARZWURST - im Kranz - auch mit Chili 100 g 0,89 €

SCHWÄBISCHE WEISSWURST - mit Petersilie  100 g 0,97 €

SCHWEINE-BRATEN - Hals und Schinkenstück 100 g 0,97 €

EMPFEHLUNG:
Blut- und Leberwürstle, Sauerkraut hausgemacht, Kesselfleisch mager und durchwachsen

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN
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und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
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Dt. Post AG

in Vollzeit/Teilzeit/450-Euro-Basis 
sc@schattbuch.de

Bewerben Sie sich bei uns

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

Wir bieten Ihnen:
- Wertschätzung, Anerkennung und attraktive Vergütung 

- Vielseitigen, sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem  
  familiengeführten Unternehmen 
- Kurze Entscheidungswege und viel Raum für Eigeninitiative  
  sowie langfristige Perspektiven

- Modernste Technik

- Jobrad, Mitarbeiter-Events für die ganze Familie ...

Wurde Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: 
www.zwisler-tettnang.de/karriere oder: 
s.pies@zwisler-tettnang.de

LKW-Fahrer (CE) (M/W/D)

für Absetzcontainerfahrzeug

Hofladen Schauwies
Schauwies

88239 Wangen-Schomburg - Tel. 07528-2544 

Leckere Wintersalate: 
Feldsalat, Radicchio, 
Zuckerhut, Chinakohl

Jeden Dienstag + Freitag 
09.30 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr 

Hofladen

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


